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Nur hier erhalten Sie das „Original“

23sten  Haxenfest 

vom 27.–29.Juni 
…feiern auch Sie mit…
Freitag, den 27.Juni 17Uhr Fassanstich 
FFüürr ss   ll ee iibb ll iicchhee WWoohhll   bb iiee tteenn   wwii rr   IIhhnneenn   
•leckere Schweins-Haxen•Rettichbrot
•Ofenfrische Brezeln•Weißwürste
•Frisch gezapfte Biere vom Fass

& selbstverständlich auch
•alkoholfreie Getränke
•Kaffee und Kuchen

Der Förderverein des MSC 
lädt alle herzlichst ein, auf das 

Clubgelände beim Festplatz, zum

des MSC WEINGARTEN 

© PETER K. SCHIEBEL  05/2014
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende..............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 28.06.2014 bis Freitag, 04.07.2014
Samstag, 28.06.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, 
Bruchsal, Tel. 07251/17480
Sonntag, 29.06.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, 
76646 Bruchsal, Tel. 07251/2228
Montag, 30.06.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Dienstag, 01.07.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, 
Friedrichstal, Tel. 07249/9131390
Mittwoch, 02.07.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 4, 
Obergrombach, Tel. 07257/4881
Donnerstag, 03.07.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Freitag, 04.07.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, 
Forst, Tel. 07251/12828
Mittwochnachmittag: 
Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, Tel. 07244/70770

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
28.06. 08.00 Uhr - 30.06. 08.00 Uhr
Dr. C. Lerner, A. Petrisor, L. Grozavescu-Thury, Bahnhofstr. 1, Bret-
ten, Tel. 07252/2141

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpflege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Land-
kreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefah-
ren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, 
Fax 07251/301363 Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene Sprechstunde (ohne vorherige 
Vereinbarung) Montag und Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, 
Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 
94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: 
www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
- ��Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Der Natur auf der Spur
Ferienkinder bei der Kräuterwanderung

Spannung, Spaß, Interessantes und Wissenswertes und 
hinterher noch ein leckeres Essen erlebten 13 Kinder aus 
der Ferienbetreuung der Gemeinde Weingarten. Im Rah-
men ihres Jahresprogramms „Der Natur auf der Spur“ 
hatte die Leiterin des Schülerhorts, Gabriele Fornoff, die 
Kräuterpädagogin Sieglinde Schmid aus Tiefenbach ein-
geladen, mit ihnen eine Kräuterwanderung zu gestal-
ten. Die Wiese auf dem Weingartner Turmberg war ihr 
Ziel. Anhand von Bild- und Textkärtchen hatte die Kräu-
terfachfrau die Kinder bereits im Vorfeld mit den wich-
tigsten Namen bekannt gemacht, nun ging es in die Pra-

xis. Das Staunen begann schon unterwegs, als selbst zwi-
schen den Pflastersteinen in der Fußgängerzone immer 
wieder kleinste Wildpflänzchen zu entdecken waren, die 
trotz ihres kargen Daseins brauchbare Kräuter waren. Da 
war die Wiese dagegen das reinste Schlaraffenland. „Je-
der von Euch sucht fünf verschiedene Pflanzen“, lautete 
der erste Auftrag. Mit Sammeleifer stürmten die Kinder 
die Wiese und kehrten nach fünf Minuten mit beachtli-
cher Beute zurück. Pflänzchen für Pflänzchen wurde un-
ter den kundigen Augen der Expertin identifiziert und 
auf einem weißen Bettlaken in Gruppen geordnet: „Die-
ses tolle gelbe ist Habichtskraut, weil es eine Blüte hat 
wie ein Habichtschnabel“ erklärte sie. Paul hat Weißklee 
gefunden, Luca den seltenen Wiesenstorchschnabel.

Auch ein Labkraut ist dabei und Sieglinde Schmid erzählt, 
dass die Engländer heute noch Labkraut für ihren Ched-
darkäse verwenden. Die Pflanze mit den kleinen, feinen 
Blättern heiße Schafgarbe und enthalte sehr viele Heil-
kräfte. Der Spitzwegerich ergebe einen guten Husten-
tee. Ein Kind hat Durst. „Kau mal so ein Blatt vom Sau-
erampfer“, empfiehlt ihm die Kräuterpädagogin. Ach, so 
groß war der Durst dann doch wieder nicht. Aber „wer 
will mal frische Blüten vom Spitzwegerich probieren? Die 
schmecken nach Pilzen.“ Das ging schon eher – und es 
stimmte tatsächlich. „Wer kennt Pastinake?“ Noch eine 

Überraschung: Die kleinen unscheinbaren Blättchen ge-
hören zu einer dicken weißen Wurzel, ähnlich der Möh-
re, und die war im Mittelalter ein Grundnahrungsmit-
tel! Mit dem Erfolg des Sammelns kam auch die Begei-
sterung. Nun wurde es ernst. Denn zurück im Hort sollte 
doch das gemeinsam Gesammelte zu Blätterteigtaschen 
mit Frischkäse und Kräutern verarbeitet werden. Und 
dazu brauchte es ganz bestimmte Zutaten: Labkraut, 
Spitzwegerich, Wiesensalbei, wilde Möhre, Löwenzahn, 
Gänseblümchen und natürlich Pastinake. Alle Scheu 
war verflogen und einem begeisterten Sammeln gewi-
chen. Kaum zu glauben, dass Kräuterquark plötzlich so 
beliebt sein kann.

Kaum zu glauben, wie viele verschiedene Kräuter auf einem halben Quadratmeter 
Wiese zu finden sind

Die gesammelten Kräuter werden genau identifiziert und sortiert

v.l.n.r.: Ronny Bender, Udo Schneidewind, Gabriele Bross, Hans-Michael Schmitt und Kay Ostwald

Neuer Personalrat gewählt
Bei der Gemeindeverwaltung waren zu Beginn dieses Monats 92 wahlberechtigte Angestellte und Beamte dazu aufgeru-
fen, ihre Personalvertretung für die kommenden fünf Jahre zu wählen

Der Personalrat in Weingarten besteht aus fünf Mitgliedern 
und vertritt die Berufssparten der Beamten und Arbeitneh-
mer. Bei einer Wahlbeteiligung von über 60 Prozent wurde 
Hans-Michael Schmitt (Forstamt), Ronny Bender (Wasserver-
sorgung), Gabriele Bross (Rechnungsamt) und Udo Schneide-
wind (Bauamt) wieder gewählt. Neu hinzu kam Kay Ostwald 
(Ordnungsamt) als Vertreter der Arbeitnehmer. In einer kon-
stituierenden Sitzung hat das neu gebildete Gremium aus 
seiner Mitte Udo Schneidewind zum Personalratsvorsitzen-
den und Gabriele Bross zur ersten Stellvertreterin gewählt. 
Bürgermeister Eric Bänziger dankte dem bisherigen Perso-
nalrat für die vertrauensvolle gute Zusammenarbeit in der 
Vergangenheit und beglückwünschte die Mitglieder zur Wie-
der- bzw. Neuwahl.
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Wer entwirft eigentlich den Blumenteppich?
Fronleichnam 2014 in Weingarten

Bunt und prächtig wie alle Jahre zog sich am Morgen des Fron-
leichnamstages der Blumenteppich durch die Kirchstraße bis 
zum Eingang des katholischen Gotteshauses. Den Mittelpunkt 
stellte, wie alle Jahre, ein kunstvolles Motiv dar, dem ein Bibel-
spruch zugrunde liegt. Frank Wagner ist der Mann, der für die 
Weingartner Katholiken seit 14 Jahren den Inhalt dieser Aussa-
ge in bildliche Form fasst und die Vorlage schafft, die am frühen 
Morgen dann von flinken Händen mit farbigen Blüten ausge-
malt wird. Die TBR haben dem Künstler im Gespräch über die 
Schulter geschaut.
„Der Pfarrer ruft mich an oder schreibt mir eine e-mail, wie der 
Spruch heißt, alles andere ist dann meine Sache“, sagt er. „Steh 
auf und iss, Du hast noch einen weiten Weg“ wurde ihm dieses 
Mal als Ausgangssatz mitgeteilt. So. „Das Schwierigste ist im-
mer die Ideenfindung“, erklärt Frank Wagner. Dazu lasse er sich 
Zeit, das müsse reifen, manchmal gebe ihm seine Frau einen 
Impuls. „Das Zeichnen ist danach das Wenigste“. Dieses Mal sei 
es relativ einfach gewesen, den Satz sagt ein Engel zu dem in 
Depression versunkenen Propheten Elia. Außerdem müsse bei 
fast jedem Motiv etwas mit Brot dabei sein, denn Fronleich-
nam sei das Fest der Eucharistie und da gehöre nun mal Brot 
dazu. Der zweite Schritt sei die Skizze. Er achte darauf, dass die 
Formen gut auszulegen seien, verwende gern Geometrisches. 
Die einzelnen Teile dürfen nicht zu filigran sein, beispielsweise 
eine Weintraube sei mit vielen kleinen Beeren nicht darstell-
bar, lieber weniger und dafür größere. In diesem Jahr kommt 
der Wein in einen Krug. Den hingeworfenen Entwurf scannt 
Frank Wagner in den Rechner ein und bearbeitet ihn digital. 
Dann wird das Motiv vom Blatt Papier auf ein vier mal vier Me-
ter großes Vlies übertragen. Kreise werden mit Schnur gezo-
gen, Größenverhältnisse berechnet und abgemessen, den Rest 
macht der künstlerisch hoch begabte Wagner „aus dem Hand-
gelenk“. Dicke Filzstifte sorgen für haltbare Striche und sind im 
Licht der frühen Morgenstunde auch gut zu sehen. Die struktu-
rierenden Linien werden mittlerweile mit schwarzer Graberde 
gestreut. Graberde der leichteren Beschaffung wegen, vor Jah-
ren noch wurde gesammelter Kaffeesatz verwendet. Die übrige 
Farbgestaltung ist jetzt eine Frage des Materials. Nun sind die 
Helfer gefordert: Welche Flächen können wir mit den vorhan-
denen Blüten „ausmalen“, welche Menge Blüten von welcher 

Farbe steht zur Verfügung? Das erfordert ein gutes Auge, Erfah-
rung, Kreativität und nicht zuletzt Kompromissbereitschaft.
Entsprechend bewundernde Blicke zog das Motiv am Festtag 

auf sich. Nach dem Gottesdienst 
auf dem Rathausplatz zog die Pro-
zession, begleitet vom Musikver-
ein Weingarten, in die Kirche ein, 
um den eucharistischen Segen zu 
empfangen. Und nach Ende des 
Gottesdienstes wurde das Fest der 
Gemeinschaft nahtlos als „Kirch-
platzhock“ direkt neben dem Tep-
pich fortgesetzt. Seit Jahren or-
ganisiert die Kolpingfamilie die-
sen Hock. Der Pfarrer hatte be-
reits im Gottesdienst darauf hin-
gewiesen, dass dieses gemein-
same Mahl der eigentliche Sinn 
des Festes der Eucharistie sei – 
„Gründonnerstag noch einmal 
mitten im Sommer“. „Wir versu-
chen, den Aufwand gering zu hal-
ten“, sagte Stefan Birk, Mitglied 
bei Kolping. „Einfache Speisen, 
denn es geht nicht darum, große 
wirtschaftliche Erlöse zu erzielen, 
sondern die Gemeinschaft zu för-
dern.“.

Frank Wagner entwirft seit 14 Jahren die zentralen Bildmotive des Blumenteppichs

„Steh auf und iss“ hieß das Motiv von Fronleichnam 2014
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Burgundernacht bei bestem Kaiserwetter

Seit Jahren lädt die Winzergenossenschaft Weingarten immer 
um diese Jahreszeit zu einem Fest der besonderen Güte: unter 
freiem Himmel mit einem fantastischen Blick über das Dorf 
und die Rheinebene können die Besucher köstliche Weine ge-
nießen und bekommen die Neuheiten des Kellermeisters prä-
sentiert.

„Wir möchten damit unseren Stammkunden eine beson-
dere Atmosphäre bieten und uns denjenigen, die uns noch 
nicht kennen, von unserer schönsten Seite zeigen“, war 
von Anfang die Erklärung gewesen. In aller Regel drän-
geln sich Jahr um Jahr dort Hunderte von Besuchern. Aber 
dieses Mal machte das Weltmeisterschaftsspiel Deutsch-
land gegen Ghana der „Burgundernacht“ einen dicken 
Strich durch die Rechnung. „Wir haben es befürchtet“, 
sagten Marketingleiter Frank Gauss, und der Vorstands-
vorsitzende Heiko Ziegler übereinstimmend. Überlegun-
gen, im oberen Teil des Hofs Public Viewing anzubie-
ten, waren im Vorfeld angestellt, aber aus wirtschaftli-
chen und anderen Gründen wieder verworfen worden. 
Eine Fussballübertragung hätte zu diesem Fest einfach 
nicht gepasst. So blieb es dabei, dass einige Tische unbe-
setzt blieben. Diejenigen, die gekommen waren, erlebten 
einen zauberhaften Abend. Das Wetter zeigte sich wahr-

haft kaiserlich, 
die „Burgfest-
Combo“ gab 
ihr Bestes und 
unterhielt die 
Gäste mit vie-
len bekann-
ten Titeln und 
was in die Glä-
ser kam, war 
überzeugend.
Das Procede-
re ist seit Jah-
ren bewährt: 
Die Besucher 
erwerben ei-
nen Block von 
fünf Bons an 
der Kasse und 
können dafür 
unter mehr 
als 20 Angebo-
ten an den Ständen sowie unter den nicht alkoholischen 
Getränken frei wählen. Die Badische Weinprinzessin Ca-
rolin Holzmüller half beim Ausschank am Sektstand. „Es 
ist uns eine große Ehre, dass sie uns heute Abend hier 
unterstützt“, sagte Gauss. „Carolin vertritt das Weinland 
Baden und damit auch die WG Weingarten jetzt auch in-
ternational“. Sie freue sich darüber, das Weinbaugebiet 
Kraichgau vertreten zu dürfen, zumal die Badische Wein-
straße jetzt vor ihrer Haustür sei, erwiderte die junge 
Frau. Sie helfe heute gerne, denn von Anbeginn an betreue 
ihre Familie diesen Stand. Eine völlig neue Geschmacks-
richtung ist die Linie „feinherb“, die am zweiten Stand im 
Angebot war. „Feinherb“ bedeutet, dass noch ein gewisser 
Grad an Restsüsse zu schmecken ist, erklärte Frank Gauss. 
Auch die beiden ehemaligen Weinhoheiten Melina I. und 
Marielle ließen sich Auxerrois und funkelnden Spätbur-
gunder rosé köstlich munden. „Die Nachfrage nach fein-
herb ist gut“, meinte Winzer Bernd Lörz, „bis jetzt sind wir 
mit der neuen Linie sehr zufrieden.“

Die Burgfest-Combo erfreute das Publikum mit einer großen Auswahl bekannter und 
neuerer Titel

Frank Gauss gratuliert der Badischen Weinprinzessin Caro-
lin Holzmüller zu ihrem großen Erfolg

Der Weingartner Pascal-Leon Steinmann 
ist deutscher Vizemeister im Kegeln

Bei den deutschen Meisterschaften in Ettlingen (über zwei Tage 
à 100 Wurf laufendes Turnier) wurde Pascal-Leon Steinmann mit 
seinem Kegelverein Königsbach Vizemeister der männlichen Ju-
gend U 14 und erzielte dabei am zweiten Wettkampftag das mit 
Abstand beste Tagesergebnis (476 Punkte). Der 14jährige Pascal 
aus Weingarten hat vor fünf Jahren beim KV Königsbach mit sei-
nem Sport begonnen, nicht zuletzt deshalb, weil nur wenige Ver-
eine der Umgebung eine aktive Jugendabteilung haben. Einmal 
pro Woche trainiert Pascal in Königsbach, ein weiteres Mal mit 
seinem Vater in Eggenstein. Den zweiten Platz bei seiner zwei-
ten DM-Teilnahme hatte der Schüler „nicht wirklich erwartet“. 
Als Elfter des ersten Wettkampftages kam er gerade noch in die 
Endrunde der besten Zwölf und hat mit einer tollen Aufholjagd 
schließlich das Topergebnis erkämpft. Wenn Pascal in der kom-
menden Saison in der U 18 antreten muss, will er auf jeden Fall 
das diesjährige DM-Ergebnis steigern.

Die Kugel fest im Griff hatte Pascal-Leon Steinmann
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Amtliche Bekanntmachungen

Mühle Weingarten e.V. gegründet
Gebets- und Jüngerschaftszentrum im Aufbau

Mit einem bunten und vielseitigen, aber ebenso aussagekräf-
tigen und inhaltsreichen Gründungsfest ist ein neuer Verein 
in Weingarten an den Start gegangen. Er nennt sich „Mühle 
Weingarten e.V.“ und ist der Trägerverein eines Gebets- und 
Jüngerschaftszentrums, das Stefan Lepp in seinem Elternhaus, 

der „Mühle Lepp“ errichtet hat und nun ausbauen will. Dem 
Evangelisten Lepp geht es darum, den Menschen wieder zu ei-
ner intensiven Beziehung zu Gott zu verhelfen, die in der Hek-
tik unserer Zeit verloren gegangen ist. „Die meisten Christen ha-
ben nur noch eine small-talk-Beziehung“, sagte er vor den zahl-
reichen Gästen. „Gott will aber Intimität. Er will, dass sich die 
Menschen auf ihn einlassen.“ Das Gebetszentrum Mühle Wein-
garten arbeite nach dem Prinzip Autorität durch Intimität. Die 
Menschen seien hierher eingeladen, im dauerhaften Gebet die 
Nähe Gottes zu suchen und dadurch Stärkung zu erfahren. Er 
habe nicht von sich aus den Wunsch gehabt, dieses Zentrum zu 
bauen, sondern in einer Vision habe Gott ihn damit beauftragt. 
Um das zu verwirklichen, wurde der Verein gegründet.

Bürgermeisterstellvertreter Gerhard Fritscher überbrachte 
die Glückwünsche des Bürgermeisters und des Gemeindera-
tes. „Respekt und Glückwunsch zu diesem Schritt“, sagte er. 
Aus der Mühle, die einst das Mehl als Grundlage für Brot gelie-
fert habe, sei ein Ort geworden, der jetzt Brot im übertragenen 

Sinne, nämlich geist-
liche Nahrung bie-
te. Nach einer kurzen 
Skizze der Vereinssze-
ne von Weingarten rief 
er Lepp zu:
„Bringen Sie sich ein 
und schließen Sie 
mit Ihrem besonde-
ren Verein vielleicht 
eine Marktlücke.“ Er 
wünsche ihm viel Zu-
spruch und könne ihm 
die Unterstützung der 
politischen Gemein-
de zusichern. Der Lei-
ter des Glaubenshau-
ses in Freiburg, Rai-
ner Harter, definierte 
den Auftrag der Mühle 
Weingarten als Glau-
benszentrum, in konti-
nuierlichem Gebet Gott 
intensiv zu suchen und 
Menschen auszubilden, 
denjenigen zu helfen 
die in Not sind. Johan-
nes Wegner, Pastor im 
„Friedenshaus“ in Kas-

sel, verdeutlichte im Gleichnis vom ungerechten Richter in 
den Mittelpunkt seiner Predigt die Wirksamkeit hartnäckiger 
Gebete. In weiteren Beiträgen sowie in den Grußworten der 
Festschrift war das übergreifende Thema, Vertrauen auf Gott 
zu haben. Wenn der Mensch sich einbringe, aber die eigenen 
Kräfte nicht reichen, dann sei Gott zur Stelle. Derjenige, der an 
Gottes Hilfe glaube, werde nicht untergehen. Das Haus selbst, 
das an vielen Stellen noch Zeugnis von seiner ursprünglichen 
Bestimmung gibt, hat Stefan Lepp mit zahlreichen Helfern in 
den vergangenen vier Jahren umgebaut und Seminarräume 
eingerichtet. Dort wird die Mühle ein Ort des Gebets und der 
Jüngerschaft werden. Das Ziel ist, 24 Stunden am Tag an sieben 
Tagen die Woche zu beten.

Bürgermeisterstellvertreter Gerhard Fritscher (rechts) überreicht dem Vereinsgründer Stefan Lepp (Mitte) die Glückwünsche des 
Bürgermeisters zur Vereinsgründung

Diese Woche in Weingarten
________________________________________________________________________________________________________   

Ausstellung „Realistische Malerei - Bilder in Öl „ des Weingartner Künstlers Manfred Koch im Rathaus
Mo. bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

27.06.-29.06.: MSC / 23. Haxenfest / MSC-Clubgelände
28.06.: Vitamin F / 10. Frauenkreativmarkt Klein Montmartre / Rathausplatz
29.06.: CVJM / Ev. Kirchengemeinde / Aktionstag / Rathausplatz

E i n l a d u n g

zur Sitzung des Gemeinderates (10/2014) der
Gemeinde Weingarten (Baden) am
Montag, 30. Juni 2014, 18.30 Uhr,

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden)

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1. Anfragen und Anregungen der Einwohner

2. Sicherheitslage 2013 der Gemeinde Weingarten (Baden);
h i e r : Bericht des stellvertretenden Leiters des Polizeireviers Karlsruhe-Waldstadt

3. Bericht über die Arbeit des Ortsseniorenrates der Gemeinde Weingarten (Baden) 

4. Lärmaktionsplanung für die Gemeinde Weingarten (Baden);
h i e r : Vorstellung der Ergebnisse der Befragung der Bewohner der Waldbrücke

5. Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses sowie eines Einfamilienwohn-
hauses, Silcherstraße 18, Flst.Nr. 12716

6. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen aus vorange-
gangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte

7. Bekanntgabe der Niederschriften der öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates vom
12.05.2014 und 02.06.2014

Weingarten (Baden), 26.06.2014

Gerhard Fritscher 
Bürgermeisterstellvertreter

Gemeinde Weingarten (Baden)
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E i n l a d u n g

zur Sitzung des Gemeinderates (10/2014) der 
Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Montag, 30. Juni 2014, 18.30 Uhr, 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil: 

1. Anfragen und Anregungen der Einwohner

2. Sicherheitslage 2013 der Gemeinde Weingarten (Baden);
h i e r : Bericht des stellvertretenden Leiters des Polizeireviers Karlsruhe-Waldstadt

3. Bericht über die Arbeit des Ortsseniorenrates der Gemeinde Weingarten (Baden)

4. Lärmaktionsplanung für die Gemeinde Weingarten (Baden);
h i e r : Vorstellung der Ergebnisse der Befragung der Bewohner der Waldbrücke

5. Bauantrag zum Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses sowie eines Einfamilienwohn-
hauses, Silcherstraße 18, Flst.Nr. 12716

6. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen aus vorange-
gangenen Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte

7. Bekanntgabe der Niederschriften der öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates vom
12.05.2014 und 02.06.2014

Weingarten (Baden), 26.06.2014 

Gerhard Fritscher    
Bürgermeisterstellvertreter

Gemeinde Weingarten (Baden) 
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Informationen aus dem Rathaus

Als Bürgermeister der Gemeinde Weingarten 
ist es mir persönlich wichtig, für Sie als 
Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde 
stets ein offenes Ohr zu haben. 

Damit ich diesem Wunsch organisatorisch 
nachkommen kann, werde ich in 
regelmäßigen  Abständen 
Bürgersprechstunden anbieten, damit Sie 
sich mit Ihren Anliegen und Ihren 
Anregungen, Ihren Ideen und Wünschen 
direkt an mich wenden können. 

Die ersten Sprechstundentermine sind 
am: 

30.06.2014 und 22.07.2014 

Jeweils von 15:00-18:00 Uhr. 

Termine bitte bei Frau Geißler-Spohrer 
unter Tel.: 702011 vereinbaren. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei 
der Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Stellenausschreibung 

Die Gemeinde Weingarten sucht zur Verstärkung des Teams der 

Turmbergschule (Grund- und Gemeinschaftsschule) von

September 2014 bis August 2015 eine aufgeschlossene und 

flexible Persönlichkeit, die sich im Rahmen eines  

Freiwilligen Sozialen Jahres 
engagieren möchte. 

Wir bieten die Möglichkeit, vielfältige Aufgaben in den 

Bereichen Schule, Jugend und Sport kennenzulernen, 

Workshops mit SchülerInnen mitzugestalten, bei der 

Organisation und Durchführung von Veranstaltungen 

mitzuwirken und eigene Interessen und Fähigkeiten 

einzubringen. 

Wir wünschen uns eine/n Kollegen/in der/die Freude an der 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mitbringt, 

Grundkenntnisse im Umgang mit dem MS-Office-Paket hat und 

gern am PC arbeitet. Organisationstalent, Engagement, 

Selbstständigkeit, Teamfähigkeit und Verantwortungs-

bewusstsein sind wünschenswert. 

Für weitere Auskünfte und Fragen steht Ihnen stellv. 

Hauptamtsleiter Mario Illmann unter Tel. 07244-702013 oder 

Olga Diede vom Personalamt unter Tel. 07244-702014 gerne 

zur Verfügung. 

Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden Sie bitte bis 

zum 30. Juni 2014 an die Gemeindeverwaltung Weingarten, 

Personalamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten (Baden) oder per 

Email an o.diede@weingarten-baden.de.              

Informationen über die Turmbergschule Weingarten finden Sie 

unter http://www.tbs-wgt.de. 

Informationsveranstaltung zur vorgesehenen Bebauung des „ehemaligen Schwaab-Areals“ in der Kanalstraße

Wie berichtet hat der Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 02. Juni 2014 beschlossen, für den Bereich des „Schwaab-Areals“ 
in der Kanalstraße einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Nr. 
59 – Kanalstraße - !mittendrin leben“ mit Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan aufzustellen und eine frühzeitige Öffentlichkeitsbetei-
ligung in Form einer Informationsveranstaltung durchzuführen.
Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans sol-
len die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Umnutzung 
der Gewerbebrache Kanalstraße 17 – 19 in Baugelände für Pflegebe-

reich und barrierefreies Wohnen sowie Parken geschaffen werden.
Die Informationsveranstaltung findet
am Dienstag, 01. Juli 2014 um 19.00 Uhr,
im Turmzimmer des Rathauses statt.
In der Informationsveranstaltung werden die Ziele und Zwec-
ke der Planung dargelegt. Gleichzeitig wird Gelegenheit zur Äu-
ßerung und Erörterung der Planung gegeben. Die Bürgerinnen 
und Bürger und insbesondere die Angrenzer sind hierzu herz-
lich eingeladen.
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Sperrmaßnahmen wegen Frauenkreativmarkt und 
Sponsorenrallye vom 28. - 29. Juni 2014

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,

am Samstag, 28. Juni 2014, 06.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr wird auf-
grund des Frauenkreativmarktes folgender Bereich gesperrt:
Nördliche Bahnhofstraße entlang des offenen Bachlaufes

am Sonntag, 29. Juni 2014, 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
wird aufgrund des Akzentegottesdienstes des CVJM auf dem Rat-
hausplatz folgender Bereich gesperrt:
Nördliche Bahnhofstraße entlang des offenen Bachlaufes

Außerdem wird imZeitraum von 13.30 Uhr – 16.30 Uhr aufgrund 
derSponsorenrallye folgender Rallyestreckenverlauf voll gesperrt:
Hartmannsbrücke
Bahnhofstraße
Wilzerstraße
Gartenstraße
Friedrich-Wilhelm-Straße
südliche Bahnhofstraße (zwischen Tulla- und 
Hartmannsbrücke)

Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.

Vielen Dank.

Eric Bänziger
Bürgermeister

Hochwasserpartnerschafts-Veranstaltung in Karlsruhe
Vorstellung des Maßnahmenberichts zum 
Hochwasserrisikomanagement im Projektgebiet Nördlicher 
Oberrhein (Teil Bergland mit Weschnitz)

Eröffnung der Ausstellung „Leben mit Hochwasser- gewusst wie“
Das Regierungspräsidium Karlsruhe informiert im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung der Hochwasserpartnerschaften im 
Projektgebiet Nördlicher Oberrhein (Teil Bergland mit Weschnitz) 
am Dienstag, den 8. Juli 2014 ab 16:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr im 
Landratsamt Karlsruhe, Großer Sitzungssaal H 19 22 (19. OG), 
Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe über die Umsetzung der 
europäischen Hochwasserrisikomanagementrichtlinie in den Ein-
zugsgebieten von Murg, Alb, Pfinz, Saal-, Kraich- und Leimbach so-
wie dem baden-württembergischen Einzugsgebiet der Weschnitz 
und stellt den Entwurf des Maßnahmenberichts zum Hochwas-
serrisikomanagement für diese Gebiete vor. Der Maßnahmenbe-
richt enthält zusammenfassende Maßnahmen die zur Erreichung 
des Ziels des Hochwasserrisikomanagements - die Verringerung 
der hochwasserbedingten nachteiligen Folgen für die Schutzgüter 
„menschliche Gesundheit“, „Umwelt“, „Kulturerbe“ und „wirt-
schaftlichen Tätigkeiten“ - beitragen.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu der Veranstaltung 
eingeladen. Der Entwurf des Maßnahmenberichts Nördlicher 
Oberrhein (Teil Bergland mit Weschnitz) kann auf der Internetsei-
te des Regierungspräsidiums Karlsruhe eingesehen werden unter:

http://www.rp-karlsruhe.de > Abteilungen > Abteilung 5 > Referat 
52 > EU-Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie > Weitere In-
formationen: Hochwasserrisikomanagement-Maßnahmenberich-
te im Regierungsbezirk Karlsruhe > Projektgebiet 9B Nördlicher 
Oberrhein, Teilgebiet Bergland mit Weschnitz.

Im Anschluss an die Hochwasserpartnerschafts-Veranstaltung 
wird im Foyer des Landratsamtes Karlsruhe die Ausstellung „Le-
ben mit Hochwasser- gewusst wie“ eröffnet, die vom 07. bis 22. Juli 
besucht werden kann.
Auch hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingela-
den.Unter www.landkreis-karlsruhe.de/aktuell finden Sie nähere 
Informationen zur Ausstellung.

2. Abschlagszahlung auf die
Wasser-und Abwassergebühren fällig
Zum 30.06.2014 ist die 2. Abschlagszahlung auf die Wasser- und 
Abwassergebühren 2014 zur Zahlung fällig
Wir weisen darauf hin, dass keine gesonderten Rechnungen hierfür 
erteilt werden. Die fälligen Beträge sind auf der Verbrauchsabrech-
nung vom 31.01.2014 ausgewiesen. Wer einen Abbuchungsauftrag 
erteilt hat, bekommt die Abschlagszahlung termingerecht abge-
bucht. Alle sonstigen Gebührenpflichtigen bitten wir den Betrag 
zu den üblichen Kassenstunden in der Gemeindekasse einzuzah-
len oder zu überweisen.

Pflegeberatung im Rathaus
Die Pflegeberatung der AWO im Wechsel mit 
der Sozialstation Stutensee-Weingarten findet jeden 2. und 4. Diens-
tag im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus Weingarten statt.
Der nächste Termin ist Dienstag, 08. Juli 2014.

Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, unterstützt und begleitet Sie,
- wenn Sie sich ganz allgemein rund um das Thema Pflege infor-
mieren möchten,
- wenn Sie sich überlastet fühlen
- wenn Sie vor der Entlassung aus dem Krankenhaus oder der Reha-
bilitationseinrichtung die häusliche Pflegesituation klären müssen,
- wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln benötigen oder das
Wohnumfeld anpassen möchten,
- wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutachtung über den Ablauf und 
das Verfahren informieren wollen,
- wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer Pflegesi-
tuation haben,
- wenn Sie Informationen zur stationären, teilstationären und am-
bulanten Betreuung und Versorgung benötigen,
- wenn Sie wissen möchten, welche Angebote zur Unterstützung
und Entlastung pflegender Angehöriger bestehen,
- wenn Sie sich über ehrenamtliche Dienste und Kontakte zu
Selbsthilfegruppen informieren möchten.

Anmeldungen können unter folgenden Rufnummern vereinbart 
werden: 
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

Treffpunkt 60 plus/minus
Samstag, 28.06.2014. Besuch der Volksschauspiele Ötigheim. Die 
Teilnehmer treffen sich um 12.25 Uhr am Bahngleis nach Karlsru-
he. Abfahrt 12,36 Uhr. Gruppenkarte.
Montag, 30.06.2014, 15.00 Uhr, Treff im Cafe Neff.
Mittwoch, 02.07.2014, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4. „Kathedrale“ der Christenheit-der Petersdom. Refe-
rentin: Simone M. Dietz M.A., Karlsruhe. Teilnahme 5.-- Euro.
Mittwoch, 02.07.2014, 9.00 Uhr, St. Paulusheim Bruchsal, Hutten-
straße: Mit Gedächtnistraining geistig fit ins Alter. Referent: Dipl.
Soz.päd.(FH) H.G.Köhler, Karlsruhe. Teilnahme 6.-- Euro.
Jede Woche in Weingarten - Ausnahme große Ferien:
Montag: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule. Rheuma-Liga lädt ein.
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Feuerwehr Grundausbildung erfolgreich beendet

Am Samstag, 07.06. endete fü r 20 junge Angehörige aus den Feu-
erwehren Pfi nztal, Walzbachtal und Weingarten ein Grundaus-
bildungslehrgang.

Um eine Tätigkeit in der aktiven Einsatzmannschaft ausfü hren 
zu dü rfen ist es erforderlich, dass dieser Grundlehrgang mit Er-
folg absolviert wird.

Im und um das Feuerwehrhaus in Wössingen wurden insgesamt 
70 Ausbildungsstunden fü r den Einstieg in die Feuerwehrtätig-
keiten aufgewendet. In 5 Wochen erlernten die Feuerwehrman-
nanwärter/innen unter der Anleitung von erfahrenen Ausbil-
dern das Feuerwehrhandwerk. Neben allgemeinem Wissen ü ber 
die Tätigkeiten einer Feuerwehr wurde besonderer Wert auf die 
praktische Ausbildung gelegt. Hier stand der Umgang mit den 
Gerätschaften, die Technische Hilfe und natü rlich die Brandbe-
kämpfung im Vordergrund. Aber auch Themen wie beispielswei-
se Brennen und Löschen, Rechtsgrundlagen, Rettung und Sani-
tätsausbildung kamen nicht zu kurz.

Zum Abschluss des Lehrgangs mussten die Feuerwehrfrauen 
und -männer das Erlernte in einem Wissenstest und einer prak-
tischen Prü fung zeigen. Nach dem alle Lehrgangsteilnehmer 
die Prü fungen mit Erfolg gemeistert hatten, gab es seitens der 
Ausbilder lobende Worte fü r den Lerneifer verbunden mit dem 
Wunsch, dass alle immer wieder gesund von den Übungen und 
anstehenden Einsätzen in die entsprechenden Feuerwehrhäuser 
zurü ckkehren.

Im weiteren Verlauf werden in einem 2 Jahres-Programm die im 
Truppmannlehrgang (Grundausbildung) erworbenen Kenntnis-
se und Fähigkeiten der Teilnehmer bei den Feuerwehren am je-
weiligen Standort weiter vertieft.

Von der Freiwilligen Feuerwehr Weingarten nahmen folgen-
de Kameraden erfolgreich am Grundlehrgang teil:
Andreas Denk, Noah Holzmü ller, Yvan Kinz, Philipp Sebold.

Die Freiwillige Feuerwehr Weingarten beglü ckwü nscht Ihre 
neuen und jetzt auch einsatzbereiten Kameraden zum bestan-
denen Grundlehrgang und wü nscht Ihnen allezeit eine gesunde 
Rü ckkehr von den zahlreichen Einsätzen und Übungen.

Vielen Dank auch all den aktiven Helfern die die Teilnehmer 
während des Lehrgangs durch Ausbilder- und oder Maschini-
stentätigkeit unterstü tzt haben.

Bericht: K. Breitinger, Ch. Koch

Impressum:
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de
Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Dienstag: 14.30 ‚uhr, Vorsetz in der Schulkü che.
Mittwoch: 9.00 Uhr, AWO-Heim, Tänze im Kreis.
Freitag: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena, Gymnastik fü r jedermann. Teil-
nahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner um Ortsseniorenrat: Frau Streit, Tel. 8482 u. 
Frau Rauch, Tel. 4882.
Nachbarschaftshilfe: 
Auskü nfte bei Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, Tel. 1498, jeweils 
montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- braune Sonnenbrille, Fundort: Bahnhof Weingarten (Baden)

- 2 Schlü ssel mit grü nem Band, Fundort: Bahnhofstr. (Fü llhorn)

- KVV ScoolCard, Fundort: Jöhlinger Str. 114
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Die Turmberg-Rundschau als ePaper! Was muss ich tun?

www.turmbergrundschau.de

Ganz einfach! Formular ausfüllen! Und bei DG Druck oder der Gemeinde abgeben! Sie bekommen
einen Account und können per Internet alle Ausgaben einsehen. Und das, wann immer Sie wollen. 
In der Kombi-Version für nur 2,00 Euro Mehraufwand pro Jahr. Probieren Sie es aus! Es lohnt sich!

Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrenn-
te Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier 
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Ge-
rät bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, anson-
sten alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die
SIM-Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen
Daten und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit aus-
laufenden Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
- �verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro An-

lieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle 
von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine 
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das 
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Freibadsaison 2014
Die Saisonkarten sind an der Kasse des Freibads erhältlich. 
Gültig sind sie bis zum Ende der Sommerferien am 13.09.2014.

Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad mon-
tags - sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Kassenschluss 19:00 Uhr.

Das Frühschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:

Erwachsene: 3,00 €

Ermäßigte: 1,50 €

Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €

Familienkarte: (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 €

Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €

Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €

Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €

Sauna: (Erwachsene) 10,00 €

Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €

Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:

Wert Kaufpreis

50,00 	 € 48,00 €

100,00 	 € 95,00 €

200,00 	 € 180,00 €

Die Sauna ist ab sofort geschlossen!

Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2014



12 26. Juni 2014   -   Nr.  26 Turmberg-RundschauInformationen aus dem Rathaus

Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags   08.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitags   08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.

Öff nungszeiten des Rathauses

(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt,
Gemeindekasse)

Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr

E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.

Montag - Donnerstag:
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag:
7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag:
8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.















→
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Seminartag zum Thema „Trauer“ am Samstag, 27. September 2014: 
„Trost wenn wir untröstlich sind?“ Viele Menschen sind in ihrem Le-
ben zu oft vertröstet worden, als dass sie dem echten Trost noch trauen 
können. Auf diesem Erfahrungshintergrund werden wir die Fähigkeit 
zu trösten und Trost zu finden als Lebenskultur neu herausarbeiten. In 
Gespräch und Stille, Nachdenken über eigene Erfahrung, Wissensver-
mittlung und Meditation wird die Gruppe selbst zu einem Ort, in dem 
Trost erfahrbar werden kann. Referent: Hermann Bayer, Sozialpädago-
ge Zeit: 9:00 – 16:00 Uhr Ort: Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51 Ko-
sten: 25,00 € Anmeldung: Kontaktperson s.u.

Orientierungskurs Hospiz: 
Im Herbst 2014 bieten wir einen zweiten Orientierungskurs an. Der 
Kurs ist für alle interessierten Personen gedacht, die sich mit den The-
men Sterben, Tod und Trauer persönlich auseinander setzen möchten. 
Für Frauen oder Männer, die an einer Ausbildung zum/zur Hospizhel-
fer/in teilnehmen wollen, ist die Teilnahme an dem Orientierungskurs 
der erste Baustein der Ausbildung. Der Orientierungskurs führt an die 
nachfolgenden Themen heran:
Sterbende begleiten – was können wir tun
Eigene Erfahrungen zum Thema Sterben, Tod und Trauer
Sterbephasen – nach Kübler-Ross u.a.
Trauerphasen – nach Verena Kast u.a.
Wünsche, Bedürfnisse der Sterbenden, Angehörigen und Trauernden
Kommunikation mit Sterbenden
Aktiv zuhören und schweigen können
Ziele der Hospizbewegung

Termine:
 Freitag, 07.11.2014: 18:00 – 21:00 Uhr
Samstag, 08.11.2014: 9:00 – 16:00 Uhr
Samstag, 15.11.2014: 9:00 – 16:00 Uhr

Die Teilnahme an dem Kurs ist nur insgesamt möglich, da die einzelnen 
Themen aufeinander aufbauen. Leitung des Kurses: Otti Vielsäcker, Stu-
diendirektorin i.R., Ausbilderin im Hospizbereich Ort: Bürgertreff Jöh-
lingen, Jöhlinger Str. 51 Kosten des Kurses: 50,00 € (Bei einer späteren 
Mitarbeit können die Kosten erstattet werden.) Kontaktperson: Clau-
dia Rommel, Tel.-Nr.: 07203 / 922577 (Kath. Pfarramt) oder Tel.-Nr.:07203 / 
7255 (priv.), E-Mail: claudiarommel@web.de

Wieder schreibe ich dieses Grußwort in Erwartung des Kon-
zertes mit Andreas Martin, Laute, am 13. Juli 2014, diesmal zu 
Johannes, dem vierten Evangelisten, der in den Glasfenstern von 
Wilhelm Martin unten rechts dargestellt ist.
„Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott 
war das Wort. Dasselbe war im Anfang bei Gott. Alle Dinge sind 
durch dasselbe gemacht, und ohne dasselbe ist nichts gemacht, 
was gemacht ist… Und das Wort ward Fleisch und wohnte un-
ter uns, und wir sahen seine Herrlichkeit als des eingeborenen 
Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.“
(Johannes 1-3; 14)

Schon dieser Beginn des Johannesevangeliums zeigt uns die Be-
sonderheit seiner Darstellung des Lebens Jesu. Die drei ersten 

Evangelisten sind Erzähler. Johannes ist 
mehr ein Prediger und Seelsorger. Die Re-
den Jesu spielen eine große Rolle und 
auch die Gespräche, die er mit den Men-
schen geführt hat. Häufig gipfeln seine 
Reden in den „Ich bin…“ Worten: „Ich 
bin das Licht der Welt… Ich bin die Aufer-
stehung und das Leben.“
Zielpunkt seiner Botschaft ist die Aussa-
ge: „Ich und der Vater sind eins.“ (Joh. 
10, 30) Und Johannes stellt heraus, dass 
Jesus auch uns in diese Einheit mit Gott 
hineinziehen will, denn „…ohne mich 
könnt ihr nichts tun…“ Joh. 15,5) Eines 
der wichtigsten Worte im Johannese-
vangelium, ist das Wort Liebe. Es kommt 
wesentlich öfter vor als bei den drei an-
deren Evangelien. In der Darstellung 
von Wilhelm Martin legt Johannes sei-
ne rechte Hand aufs Herz. Er hat keine 
Schriftrolle und kein Buch in der Hand, 
wie die anderen Evangelisten: Was für 
eine geglückte Darstellung! Uns wird vor Augen geführt, dass es 
um eine innere Hinwendung zu dem guten Hirten, zu dem Brot des 
Lebens, zu Christus, dem Sohn Gottes geht. Daraus wächst dann die 
Liebe zu den Menschen, die von Herzen kommt: „Ein neues Gebot 
gebe ich euch, dass ihr euch untereinander liebt, wie ich euch 
geliebt habe, damit auch ihr einander liebt habt. Daran wird je-
dermann erkennen, dass ihr meine Jünger seid, wenn ihr Liebe 
untereinander habt.“ (Joh. 13, 34-35)
Im nächsten Beitrag, liebe Leserinnen und Leser, geht es dann Je-
sus Christus selber, den Wilhelm Martin überlebensgross in dem 
mittleren Fenster dargestellt hat.
Ich wünsche ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Termine
Freitag, 27. Juni
9 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus

Sonntag, 29. Juni
11 Uhr Kindergottesdienst
11 Uhr ak`zente-Gottesdienst auf dem Rathausplatz
Montag, 30. Juni
9 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
9 Uhr Besuchsdienst im Gemeindehaus
Dienstag, 1. Juli
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 4. Juli
9 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 6. Juli
9:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche – Pfarrer Johannes 
Lundbeck
Durch die Taufe in die Gemeinschaft der Kirche werden aufge-
nommen: Felix Bennett Biedermann, Breslauer Str. 13; Phil Louis 
Höglmeier, Bahnhofstr. 107; Henri Schmidt, Goethestr. 61; Fabienne 
Wahser, Lohmühlwiesen 8
11:30 Uhr Zwergengottesdienst im Gemeindehaus

Hinweise
Neuer Gemeindebrief erscheint. Die Opferwoche der Diakonie be-
ginnt am kommenden Sonntag
In diesen Tagen wird Ihnen die nächste Ausgabe unseres Gemein-
debriefes zugestellt. Beigelegt finden Sie dann auch wieder Infor-
mationen sowie Sammeltüten für die Aktion „Opferwoche der Dia-
konie 2014“, in diesem Jahr schwerpunktmäßig unter dem Motto 
„Ich glaube, an die Stärken der Schwächsten“. Neben der Kollekte 
am Sonntag 6. Juli, lebt die Sammlung natürlich vor allem von Ih-
ren Einzelspenden. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Kirchen
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Einladung zum Frauenkreis am 9. Juli im Gemeindehaus
Im Februar haben wir über Land und Leute in Ägypten gehört 
und im März den Weltgebetstag mit der Ordnung der Frauen 
aus Ägypten gefeiert.
Am 9. Juli wird uns Margarete Moussa Spezialitäten aus der 
ägyptischen Küche kochen und von ihrem Leben im Land be-
richten. Dazu trifft sich der Frauenkreis ausnahmsweise schon 
um 18 Uhr im Gemeindehaus.
Damit Frau Moussa planen kann und alle satt werden, melden 
Sie sich bitte bis Freitag, 4. Juli im Pfarramt zu diesem beson-
deren Abend an.

ACHTUNG KONFIRMANDEN 2014
das Gruppenfoto der Konfirmanden kann ab sofort bei Foto-Däm-
mer abgeholt werden.

Konfirmation 2015
Kaum ist die Konfirmation 2014 gefeiert, wird daran gedacht, die 
„Neuen“ einzuladen: Alle Jugendlichen, die bis zum 30. Juni 2015 
mindestens das 14. Lebensjahr vollendet haben, werden dem-
nächst vom Pfarramt Post bekommen, sofern sie „registriert“ sind.
Auch noch nicht getaufte Jugendliche können sich anmelden und 
dann während der Konfirmandenzeit getauft werden.
Die Anmeldung findet am 16. Juli um 19 Uhr in der Kirche statt.
Die Konfirmation 2015 wird am 3. und 10. Mai gefeiert.

BROTSORTEN
Es gab Zeiten, da hatte man richtig Mühe, bis man in einer Stadt ei-
nen Bäcker gefunden hat. Bekleidung, Parfümerie, Drogerien, Op-
tiker, auch Schmuck, alles, nur kein Bäcker, Irgendwo in einer Sei-
tenstraße ist man fündig geworden, oder man hat sich mühsam 
durchgefragt.
Inzwischen gehören die Backfilialen zum Standardangebot der 
Fußgängerzonen. Und die Vielfalt im Angebot ist überwaÅNltigend. 
Selbst wer bei seinem bewährten Brot bleiben will, kommt immer 
wieder ins Wanken. Auf jeden Fall muss keiner hungern, jeder fin-
det etwas. Nur, Bäcker sind nach wie vor rar. Und so mancher Teig, 
der meist vor Ort im Schnellverfahren zu Brot wird, hat schon eine 
lange Reise hinter sich. Der klassische Bäcker aber hat das Nachse-
hen. Er stirbt langsam aus. Ich könnte auch sagen, er fällt aus der 
Zeit. Ein Beruf, dessen Ausübung mitten in der Nacht beginnt, und 
Teig, der viel Ruhe braucht, all das passt nicht mehr in unsere Zeit. 
Die muss sich längst dem Tempo unterwerfen.
„Zeit ist Geld“ lautet ein altbekanntes Sprichwort. Heute gilt zu-
nehmend: Geld raubt Zeit. Wer setzt sich zu einem Stück Brot noch 
hin, mitten am Tag. Wo gibt es noch Tischgemeinschaften, un-
ter denen Brot gebrochen und geteilt wird? Wo wird Brot noch als 
Grundnahrung, als Nahrungsgrund erlebt? Wo die Geste des ge-
reichten Brotes noch als Beglückung erfahren? Wer gibt noch ei-
nem Brot den Vorzug, dem man Zeit gelassen hat? – Denkwürdige 
Fragen. Wie komme ich darauf?
Ach so, Fronleichnam liegt hinter uns und ich wollte mich be-
danken. Für die Blumen, die mittlerweile in reichem Maß von ei-
nem Händler aus der Nachbarschaft kommen, der uns aus freien 
Stücken beschenkt und auch schon ermutigt hat, einen Teppich zu 
legen, wenn andere aufgrund des Wetters darauf verzichtet haben. 
Brot und Blumen, wie komme ich vom einen zum andern? Nun, 
Brot und Rosen, gehören zusammen, das zeigt uns die Hl. Elisabe-
th. Und das lehrt uns die Tradition des Fronleichnamstages, der, 
wie ein Tisch mit Brot, viele Menschen zu gemeinsamem Tun zu-
sammenbringt. So war es auch in diesem Jahr wieder. Und ich dan-
ke Gott dafür und Euch allen, die Ihr mitgewirkt habt von jung bis 
alt, im Zeichen der Eucharistie, dem alle verbindenden, all verei-
nenden Leib Christi. 
Gesegneten Sonntag und eine gute Woche! 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 27. Juni:
18:15 Uhr Rosenkranz
Samstag, 28. Juni:
18:30 Uhr Vorabendmesse – Gebetsanliegen: Matthias Kühner 
Sonntag, 29. Juni – Petrus und Paulus, Apostelfürsten:
10:00 Uhr Heilige Messe
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Petrus und Paulus“
Diözesantag 2014 am 29. Juni in Freiburg: Der Kirche ein Ge-
sicht geben
Glaube. Feiern – Leben – Bezeugen.Offizial Stephan Burger 
wird an diesem Sonntag zum Bischof geweiht und in sein 
Amt eingeführt. Die Feier der Bischofsweihe wird live im 
Südwestfernsehen ab 14:30 Uhr übertragen.
Dienstag, 1. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 2. Juli:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 3. Juli – Hl. Thomas, Apostel:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 4. Juli – Herz-Jesu-Freitag: (Kollekte: „miteinander teilen“) 
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Herz-Jesu-Amt

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
Dienstag, 1. Juli:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
20.00 Uhr PGR-Sitzung in der Pfarrstube
Mittwoch, 2. Juli:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum 
Donnerstag, 3. Juli:
20:00 Uhr Taufkatechese: 2. Gesprächsabend für Eltern und Paten 
im Pfarrbüro zum Taufsonntag, 6. Juli 2014
Sonntag, 6. Juli:
10:30 Uhr Kolpingsfamilie: Bezirksfamilientag in Neibsheim; an-
schl. Gemein-sames Mittagessen im Sportlerheim Büchig

Workshoptag zum neuen Gotteslob
Am Samstag, 12. Juli 2014 von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Georg Spöck -
Gemeinsam mit der Kirchenmusikerin Ruth Mory-Wigger erkun-
den wir einen Tag lang das neue Gesangbuch und werden beson-
ders für Kinder ansprechende Lieder kennenlernen und singen. Die 
gelernten Lieder sollen bei der Planung und Gestaltung von Fa-
miliengottesdiensten und der Kinderkirche helfen. Den Tag schlie-
ßen wir um 18:30 Uhr mit einer Messfeier in St. Georg Spöck ab, 
die wir musikalisch gestalten werden.

Kostenbeitrag: 8,00 Euro (Mittagessen und Getränke). Anmeldung 
erbeten bei:
elke.litterst@kath-stutensee.de, Telefon: 74 05 53 
bis zum 4. Juli 2014

Bezirksfamilientag der Kolpingsfamilie in Neibsheim
Am Sonntag, 6. Juli 2014 findet der Bezirksfamilientag der Kol-
pingsfamilie statt. Wir beginnen um 10:30 Uhr auf dem Fried-
hof in Neibsheim mit einer kleinen Gedenkfeier am Grab von Pfr. 
Wolfram Hartmann.

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 
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Danach um 11:30 Uhr feiern wir in der Adelsbergkapelle eine 
Eucharistiefeier mit unserem Bezirkspräses Pfr. Karlheinz Spec-
kert. Anschließend gemütliches Mittagessen im Sportlerheim 
Büchig.

FrauenFeierAbend verschoben!
Der für den 26. Juni 2014 geplante FrauenFeierAbend zum Thema „Mein 
Vater und ich“ muss leider ausfallen.
Er wird zu einem späteren Termin nachgeholt. Sommerfest Am Sonn-
tag, den 06. Juli, findet ab 14.00 Uhr unser diesjähriges Sommerfest mit 
Kuchenbüffet, Kulinarischem vom Grill und Familiengottesdienst statt. 
Für Kinder gibt es ein Extra-Programm. Herzliche Einladung!
Regelmäßige Termine
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „TWEN Something“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag (teilweise geänderte Orte und Uhrzeiten)
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
29.06.: Volker Mitschke
Alpha-Hauskreis
27.06.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
27.06.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
Unsere Adresse: Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten, Tel.: 07244-5407259

Freitag, 17.00 h Mädeltreff
Freitag, 19.00 h Jungbläser
Sonntag, 10.30 h Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 19.00 h Kreis junger Erwachsener
Dienstag, 14.30 h Bibelgespräch in Blankenloch
Mittwoch, 17.00 h Teenangels (KU)
Hinweis: 
Evangeliumsrundfunk 24 Std täglich über Kabel FM 9185 , FS ab 7.00 h
Weitere Sender und Zeiten unter www.erf.de und Tel. 067 441/19 570
Info: Ulrich Wankmüller, Tel. 0721/48 33 89

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116

GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders!
Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die Gottes-
dienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Juni
-
Glaube der sichtbar wird!
Predigtserie: Jakobusbrief
In diesem frühchristlichen Sendschreiben wird die praktische Sei-
te des Glaubens herausgestellt. Jakobus geht es stark um die Aus-
wirkungen des Glaubens im Leben der Christen. Wodurch wird 
Glaube lebendig und konkret? Wie unterscheidet er sich von grau-
er Theorie und bloßen Lippenbekenntnissen?
-
Sonntag 29. Juni 10.00Uhr (Abendmahl)
Wenn Reichtum zur Falle wird
Jakobus 5, 1-6
Hans-Dieter Gramm
-
Kids4Jesus (3-6 Jahre) sonntags parallel zum Gottesdienst
Xplorer (7-11 Jahre) sonntags parallel zum Gottesdienst
NGL ( 12-14 Jahre) 6.7. sonntags parallel zum Gottesdienst
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
Ansprechpartner: Inge Marquart
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 10 Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr –
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
Ltg. Maren Krahnert
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Ltg. Miriam Lechleiter
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/7229-17 (Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Freitag, 27.06.2014 19:30 Jugendabend mit Apostel Bansbach in 
Weingarten
19:30 Probe Projektchor in Bruchsal
19:30 Probe Projektorchester in Söllingen
Samstag, 28.06.2014 10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht 
in Bruchsal
Sonntag, 29.06.2014 09:30 Gottesdienst
Dienstag, 01.07.2014 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 02.07.2014 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 06.07.2014 09:30 Gottesdienst
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Neuapostolische Kirche

Ev.-methodistische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Großes Glaubensfest in München
Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen in 
München feierten Christen aus vielen Teilen der Erde drei Tage lang 
mit Begeisterung ihren Glauben. 10 Millionen Mitglieder hat die Neu-
apostolische Kirche weltweit und annähernd 50.000 von ihnen be-
suchten am Pfingstwochenende, vom 6. bis 8. Juni 2014, den Interna-
tionalen Kirchentag im Münchner Olympiapark. Um die Zweihundert 
Kirchenmitglieder aus dem Kirchenbezirk Bruchsal waren dabei.
Mit einer Eröffnungsfeier am 6. Juni im Olympiastadion wurde die 
Großveranstaltung feierlich eingeläutet. Mit dabei waren neben dem 
internationalen Kirchenleiter, Stammapostel Jean-Luc Schneider, 
zahlreiche weitere neuapostolische Geistliche aus vielen Ländern so-
wie Ehrengäste aus anderen christlichen Kirchen. Dr. Elisabeth Dieck-
mann, GeschaÅNftsführerin der Arbeitsgemeinschaft christlicher 
Kirchen (ACK) in Deutschland, überbrachte deren Grüsse und guten 
Wünsche. Oberbayerns Regierungspräsident Christoph Hillenbrand 
richtete in Vertretung des bayerischen Ministerpräsidenten ein Gruß-
wort an die Kirchentagsteilnehmer, in dem er das große ehrenamtli-
che Engagement der neuapostolischen Christen hervorhob. Das war 
auch am Kirchentag beachtlich: Außer den rund 2.200 Ausstellern, 
Vortragenden und Musikern brachten sich über 2.000 Helfer ehren-
amtlich ein.

Freudig, fröhlich und entspannt war die Stimmung bei den rund 250 
verschiedenen Veranstaltungen, darunter Vorträge, Workshops, Musi-
cals, Bühnenstücke, Ausstellungen, Podiumsdiskussionen, Andachten 
und viele Konzerte.
Spiritueller Höhepunkt der drei Veranstaltungstage war der Gottes-
dienst am Pfingstsonntag, den Stammapostel Jean-Luc Schneider im 
Olympiastadion durchführte und an dem 47.000 Kirchentagsbesucher 
teilnahmen. Der Gottesdienst wurde weltweit in über 100 Länder live 
übertragen, so dass Millionen neuapostolische Christen die zentrale 
Pfingstfeier mit dem Stammapostel miterlebten. Dieser predigte zum 
Bibelwort aus Römer 5,5: „Hoffnung aber lässt nicht zuschanden wer-
den; denn die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsre Herzen durch den 
Heiligen Geist, der uns gegeben ist.“ Es gab eine Simultanübersetzung 
in über 20 Sprachen.
Der Kirchentag stand ebenfalls unter einem Bibelmotto, aus dem Lu-
kas-Evangelium: „Siehe, das Reich Gottes ist mitten unter euch“ (Ka-
pitel 17, Vers 21).Die Schirmherrschaft hatte Bezirksapostel Michael 
Ehrich inne, der die Gebietskirche Süddeutschland leitet, deren Gebiet 
Bayern und Baden-Württemberg umfasst. Er freute sich, dass „in der 
Weltstadt mit Herz“ Zehntausende Kirchenmitglieder und Gäste „ein 
herzliches Fest des Glaubens und der Gemeinschaft gefeiert und das 
Kirchentags-Motto erlebt haben“.
Die Neuapostolische Kirche ist eine christliche Kirche und 1863 ent-
standen. Grundlage der Lehre ist die Bibel. Weltweit hat die Neuapo-
stolische Kirche über zehn Millionen Mitglieder. Bundesweit sind es 
mehr als 350.000 Mitglieder; die Neuapostolische Kirche ist die viert-
größte christliche Kirche in Deutschland. Der internationale Kirchen-
sitz ist in Zürich/Schweiz. 
Die Neuapostolische Kirche finanziert sich aus Eigenmitteln, im We-
sentlichen aus Opfern und Spenden der Mitglieder (Kirchensteuer 

wird nicht erhoben, es werden keine Mitgliedsbeiträge verlangt).
2013 feierte die Neuapostolische Kirche ihr 150-jähriges Bestehen. 
Mit Jean-Luc Schneider (53) bekam sie an Pfingsten 2013 einen neu-
en Stammapostel und internationalen Kirchenleiter. Nach neuapo-
stolischem Glaubensverständnis ist er der höchste Geistliche. Seine 
engsten Mitarbeiter sind 19 Bezirksapostel; sie leiten weltweit die Ge-
bietskirchen.
Die Gebietskirche Süddeutschland mit Sitz in Stuttgart ist die größte 
der zehn deutschen Gebietskirchen. Kirchenpräsident ist Bezirksapo-
stel Michael Ehrich. In knapp 800 Gemeinden in Baden-Württemberg 
und Bayern werden 112.600 Mitglieder seelsorgerisch betreut.

Neuapostolische Kirche im Internet
Über den Kirchentag informiert die Veranstaltungswebsite 
www.ikt2014.org
Allgemeine Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden 
sich unter www.nak.org (international) und
www.nak-sued.de (gastgebende Gebietskirche Süddeutschland).

Mennoniten-Brüdergemeinde e. V.
Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten
Anrufe nehmen wir gerne unter 07249/4476 entgegen.
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch! 

Kinder helfen Kindern – Missionsfest am St. Paulusheim

Schulen

Andere Schulen

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Klasse 6e übergibt stolz die Spende an Frau Belschner von „Sonnenschein“
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Don Quichote als Theaterstü ck, Musik, Turnvorfü hrungen, Quiz-
show sowie Bazar und Tombola boten die Schü ler und Schü lerinnen 
der Klasse 6e bei ihrem Fest „Kinder helfen Kindern“.
Zusammen mit Speis und Trank ergab dies einen äußerst abwechs-
lungsreichen und fröhlichen Sonntagnachmittag, dessen Erlös ei-
nem guten Zweck zugute kommt. Die Schü lerinnen und Schü ler 
der 6e haben beschlossen, den Reinerlös des Missionsfestes in 
Höhe von 1180,90 € dem Förderverein „Sonnenschein“ in Karlsru-
he zu spenden. Der 1996 gegrü ndete Verein hat es sich zum Ziel ge-
setzt, kranken Kindern, die Zeit im Kinderkrankenhaus Karlsruhe 
etwas zu erleichtern und ihnen die eine oder andere kleine Freu-
de zu bereiten. So fi nanziert er diverse Projekte wie beispielswei-
se Auftritte eines Klinikclowns, eine kinderfreundlichere Wandge-
staltung auf den Stationen sowie den Kauf von Spielsachen.

Berufskolleg fü r Mode und Design 
an der Modeschule Bruchsal
Kü nstlerisch begabte junge Menschen mit Abitur oder mittle-
rem Bildungsabschluss können an der Modeschule der Balthasar-
Neumann-Schule 2 in Bruchsal innerhalb von drei Jahren den be-
rufsqualifi zierenden Abschluss als „Staatlich geprü fte Designe-
rin (Mode)“ / “Staatlich geprü fter Designer (Mode)“ erwerben. Auf 
Wunsch kann in einem Zusatzprogramm gleichzeitig die Fach-
hochschulreife erworben werden.
Die Ausbildung regt die Entfaltung der kreativen Fähigkeiten der 
Schü lerinnen und Schü ler an. Die Einbindung technischer und 
wirtschaftlicher Bedingungen runden die Ausbildung ab. Die 
Fachinhalte orientieren sich an den Anforderungen der Modebran-
che und befähigt dazu, die vielfältigen Aufgaben im Bereich des 
Mode-designs wahrzunehmen und selbstständig auszufü hren.
Die diesjährige Modenschau fi ndet am 10. und 11. Juli 2014, 
20:00 Uhr im Bü rgerzentrum Bruchsal statt. Einlass ist um 
19:00 Uhr.
Zur näheren Information möglicher Bewerber und deren Eltern 
fi ndet in der Balthasar-Neumann-Schule 2 in Bruchsal eine In-
formationsveranstaltung am Freitag, 06.02.2015 um 18:00 Uhr 
statt.

Anmeldeschluss ist der 1. März 2015 fü r das Schuljahr 2015/2016.
Anmeldeformulare und nähere Informationen erhalten Sie ü ber 
das Sekretariat (Tel. 07251 783-600) oder online unter www.bns2.de.

Kinderbetreuungseinrichtungen

Jugendtreff	
  Weingarten	
  
Dörnigstraße	
  7	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  Tel.:	
  07244/720910	
  

Freitag 06.06.2014 

Grillen mit Stockbrot, selbstgemachten Salaten, 
Würstchen und Pommes 

Freitag 13.06.2014 

Broschen aus Moosgummi 

Unkostenbeitrag: 1,00 € 

Freitag 27.06.2014 

Elektrowerkstatt 

Unkostenbeitrag: 3,00 € 

Freitags 
von 

15.00- 17.30 
Uhr 

Alter: 6 – 11 Jahre 

.

 

odenwaelder  felsenmeer 
19   07  2014 

sportliche kleidung 
festes schuhwerk 
verpflegung 

anmelden bei 

juze wgt 07244 720910 
mja weingarten 0162 2511 209 

Einladung zu unserem Sommerfest      „ Die gute alte Zeit“

Die Kinder des Kindergartens Höhefeldstrolche haben sich zu 
diesem Thema Gedanken gemacht und wollen dies am 28. Juni 
um 14:00 Uhr im Kindergarten in der Höhefeldstrasse zeigen. 

Danach haben wir für sie noch Kaffee und Kuchen, sowie eine 
kleine  Ausstellung mit Bildern von Früher. 
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Hallo Sportabzeichen – Freunde 

Im Juni wollen wir endlich auf die Laufstrecke. Schwerpunkt sollen die Sprints sein, 
aber auch der 3000 Meter Lauf wird zur Abnahme angeboten. Wir treffen uns am: 

Donnerstag, 05.06.14; 18:00 – 20:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 
Sonntag, 15.06.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 
Sonntag, 29.06.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 

Im Mai haben die Prüfung für das Sportabzeichen erfolgreich abgelegt: 
Leo Gelbhardt in Silber,  
Bastian Jaus, Andreas Kraus und Daniel Lehner jeweils in Gold.  
Herzlichen Glückwunsch! 

Auf euer Kommen freuen sich 

Simone ( Tel.: 609047) und Peter (Tel. 2618) 

Ankündigungen

Ankündigungen

Evangelische Kirchengemeinde und CVJM Weingarten 
laden herzlich ein zum Aktionstag am 29.6.14 auf dem Rathaus-
platz und bei der Hartmannsbrücke
Mit einem Akzente-Gottesdienst zum Thema „abseits“ beginnt 
der Aktionstag um 11.00 Uhr auf dem Rathausplatz. Unser Jugend-
referent, Steffen Renner, wird in seiner Predigt interessante Ge-
danken zu dem aus der Fußballwelt bekannten Begriff entwickeln; 
junge Musiker aus Weingarten werden die aktuellen Lieder beglei-
ten.
Zum gemeinsamen Mittagessen sind alle eingeladen. Für Getränke 
ist den ganzen Tag gesorgt. Wer möchte kann anschließend Kaffee 
und Kuchen genießen.
Um 14.00 Uhr startet die Sponsorenrallye an der Hartmannsbrücke, 
das ist eine Benefizfahrt mit Fahrrädern zur Finanzierung der Stel-
le unseres Jugendreferenten. Die TeilnehmerInnen suchen sich 
vorab Sponsoren, die bereit sind, entweder pro gefahrenem Kilo-
meter einen bestimmten Betrag oder einen Festbetrag zu spenden. 
Innerhalb maximal 2 Stunden Fahrzeit auf dem festgelegten Rund-
kurs von ca. 1,4 km Länge kommt es darauf an, möglichst viele Run-
den zu erradeln. FahrerInnen und ZuschauerInnen an der Strecke
(Hartmannsbrücke, Bahnhof-, Wilzer-, Garten-, Friedrich-Wilhelm-
Straße) sind herzlich willkommen.
Um 16.15 Uhr erfolgt dann die Auswertung der Rallye auf dem Rat-
hausplatz, musikalisch und szenisch untermalt durch die „Wilden 
Tönchen“, eine Gruppe der Kindergartenkinder. Zur Stärkung der 
FahrerInnen und ZuschauerInnen gibt es heiße Würstchen mit 
Brötchen.
Schirmherr des Aktionstags ist unser Bürgermeister, 
Herr Eric Bänziger.
Mehr Infos unter http://www.cvjm-weingarten.de/website/de/v/
weingarten/aktionen/sponsor

abseits 
11.00 Uhr 

evangelische Kirchengemeinde Weingarten 
Christlicher Verein junger Menschen (CVJM) e.V. 

Ansprache: Steffen Renner 
paralleler Kindergottesdienst 

Mittagessen ab ca. 12.30 Uhr 
anschl. Kaffee und Kuchen 

ab ca. 16.00 Uhr heiße Würstchen 

Radeln Sponsoren 
Essen Kuchen 

Jugendreferent 
Gottesdienst Rallye 
Rathausplatz Trinken 

Fahrrad-Sponsoren-Rallye 
Start/Ziel an der Hartmannsbrücke ab 14.00 Uhr 

Bekanntgabe Ergebnisse 16.15 Uhr 
und „wilde Tönchen“ am Rathausplatz 

...radeln für unseren Jugendreferenten 

Schirmherr Bürgermeister Eric Bänziger 

Arbeitslos? In Altersteilzeit?
Auswirkungen auf die Rente!
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 02.07.2014, um 16.30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Wir zeigen auf, worauf Sie achten müssen, wenn Sie arbeitslos sind 
(oder werden). Auch wenn keine Leistungen bezogen werden, kann 
eine Meldung bei der Agentur für Arbeit Ansprüche auf Leistungen 
aus der Rente sichern.
Welche Bedeutung haben Weiterbildungen, 
Sperr- und Ruhenszeiten?
Die Altersteilzeit kann eine attraktive Möglichkeit sein, den Über-
gang in den Ruhestand gezielt vorzubereiten.
Aus Sicht des Rentenversicherungsträgers informieren wir über 
die Auswirkungen auf die Rente und erläutern die Anspruchsvor-
aussetzungen der Altersrente nach Arbeitslosigkeit oder Altersteil-
zeit. Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten 
um eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekom-
men Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.

Länger selbständig Zuhause wohnen - 
Möglichkeiten der Wohnraumanpassung
Veranstaltungsreihe des Pflegestützpunktes 
in Bruchsal
Mit den „Perspektiven des Älterwerdens“ befassen sich die Veran-
staltungen des Pflegestützpunktes Landkreis Karlsruhe, Standort 
Bruchsal. Der nächste Vortrag findet am Mittwoch, 2. Juli, statt. Da-
bei wird Daniela Hahn-Schäfer von der Wohnraumberatung mark 
über die vielfältigen Möglichkeiten der Wohnraumanpassung
informieren.
Was kann ich verändern, um so lange wie möglich in meiner Woh-
nung zu leben? Wie kann ich meine Wohnung gestalten, damit 
ich dort auch im Alter gut zurechtkomme? Welche Problemberei-
che kann es in einer Wohnung geben? Viele dieser Fragen stellen 
sich vor allem ältere Menschen, wenn das Gehen schwieriger wird 
oder die Kräfte nachlassen. Aber auch bei der Planung von Um- 
oder Neubauten sollten Überlegungen der Barrierefreiheit eine 
Rolle spielen. Im Rahmen des Vortrages erhalten die Zuhörerinnen 
und Zuhörer vielfältige Informationen rund um das Thema Wohn-
raumgestaltung. Im Anschluss an den Vortrag steht die Referentin 
für Fragen zur Verfügung.

Die Veranstaltung findet von 16.00 bis 17.00 Uhr im Pflegestützpunkt 
Bruchsal, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstaltung ist
kostenfrei. Bei Fragen zur Veranstaltungsreihe stehen die Mitar-
beiterinnen des Pflegestützpunkts zur Verfügung, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de 
oder Tel. 07251/79199.
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FrauenFeierAbend verschoben!

Der für heute, Donnerstag den 26.06., 
angekündigte FrauenFeierAbend 
mit Ulla Nagel zum Thema 
„Mein Vater und ich“ 
muss leider verschoben werden. Ein neuer 
Termin wird noch bekannt gegeben.

Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Haus Edelberg-Bewohner auf der Karlsruher Mess‘
Bei strahlendem Sonnenschein fuhren die Bewohner des Haus 
Edelberg Senioren-Zentrums zur bekannten „Karlsruher Mess‘“. 
Mit Begeisterung und etwas flauem Magengefühl wurden die vie-
len Fahrgeschäfte bestaunt und manchem war klar, dass er doch 
lieber auf dem Boden der Tatsachen bleibt, als mit einem Looping 
den Tag zu beginnen. Außerdem kann man einen Messebesuch bes-
ser mit einem kühlen Eis in der Hand und einem guten Rundblick 
auf die anderen Messebesucher genießen. Staunend und plaudernd 
verging ein vergnüglicher Nachmittag und alle machten sich gut 
gelaunt auf den Nachhauseweg. A
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Fischerfest
in Weingarten
am Baggersee mit großem Festzelt

4. – 6. Juli 2014

Freitag, 4. Juli: 18:00 Uhr Festbeginn
Samstag, 5. Juli: ab 16:00 Uhr
Sonntag, 6. Juli: ab 11:00 Uhr

Freitag und Samstag

Barbetrieb

Fischerfest_Plakat_2014_43x61cm.indd   1 13.06.14   08:23

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Kindertagespflege – Kann ich mir das überhaupt leisten? 

JA, denn Sie als Eltern können beim Jugendamt Karlsruhe 
einen Zuschuss zu ihren Kinderbetreuungskosten 
beantragen. Voraussetzung ist die Betreuung ihres Kindes 
bei einer/m qualifizierten Tagesmutter/Tagesvater. 

Für Kinder bis drei Jahren ist eine Förderung ohne 
Einkommensüberprüfung möglich. Für Kinder über drei und 
bis 14 Jahren wird der Zuschuss anhand ihres 
Einkommens berechnet. Hier gibt es auch die Möglichkeit 
auf diese Überprüfung zu verzichten und den Höchstsatz 
zu akzeptieren.  

Lassen Sie sich von uns beraten. Wir helfen Ihnen gerne und freuen uns auf ein 
GesprächmitIhnen! 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tagesmutter in der 
Gemeinde Weingarten: Christiane Unger Telefon-Nr. 07251-981 987 811- Email : 
c.unger@tev-bruchsal . 

Sprechzeiten im Rathaus Weingarten  

am 01. Juli von 09.00 – 11.00 Uhr im Raum Petersberg 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden. 
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Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
In unserer neuen, erfolgreichen Reihe der Bürgergespräche grei-
fen wir aktuelle kommunalpolitische Themen auf und bieten ein 
Podium für Diskussionen. Liegt Ihnen ein Thema am Herzen, das 
in der Runde eines BürgergespraÅNches erörtert werden sollte? 
Dann wenden Sie sich einfach an uns:

CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Nicolas Zippelius, Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 0160 9721 5987

CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Gabriele Koch, Tel. 5411
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche
und weitere Termine.

MITdenken – MITdiskutieren – MITgestalten!
Nächster Politespresso am kommenden Sonntag, 
den 29. Juni 2014
Seit unserer Gründung vor 20 Jahren bieten wir für kommunalpo-
litisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags vor den mo-
natlichen Gemeinderatssitzungen einen „Politespresso“ an, un-
sere Bezeichnung für einen zwanglosen Talk zwischen Bürgern 
und ihren gewählten Vertretern.
Themen gibt es vor der Kommunalwahl sicherlich wieder reich-
lich. Der nächste Politespresso findet am kommenden Sonntag, 
den 29. Juni 2014 ab 11.00 Uhr im Eiscafe Riviera statt.
Stellen Sie vor Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie vor 
Beschlüssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit mit ein - die Frak-
tion und die Vorstandschaft freuen sich auf Sie! Herzliche Einla-
dung bereits jetzt schon.

WBB-Team beim Lebenslauf 2014 wieder dabei!
Die WBB stellt beim 9. Lebenslauf am Samstag, den 19. Juli 2014 
zum sechsten Mal ein eigenes Läuferteam.
Der Lauf findet in der Zeit zwischen 15 Uhr und 18 Uhr auf einer 
Strecke von 1,3 km rund um die Kleiberitarena/Feuerwehrhaus 
statt. Möglichst viele Läufer sollen möglichst viele Runden lau-
fen. Dabei zählt nicht die Zeit oder Anzahl der Runden, sondern das 
Mitmachen! Egal ob Hobby- oder Profiläufer, Frau, Mann oder Kind 
– jeder kann teilnehmen.
Anmeldungen für das WBB-Team bitte bei Philipp Reichert unter 
p.reichert@wbb-weingarten.de. 
Im Vorfeld werden wieder sämtliche Laufkarten und Anmeldeun-
terlagen besorgt.
Das WBB-Team trifft sich am Tag des Lebenslaufs um 14.00 Uhr auf
dem Festplatz zu einem Gruppenfoto, bevor es dann um 15.00 Uhr an
den Start geht. Selbstverständlich kann man auch zu einer späteren
Zeitpunkt bis maximal 17.30 Uhr noch im Team einsteigen.
Die WBB freut sich auf zahlreiche Anmeldungen!

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Helfried Mieden (Tel.: 3424 - 
Email: h.mieden@wbb-weingarten.de)
Hans Barth (Tel.: 3219 - Email: h.barth@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de 
(Timo Martin, Vorstandsvorsitzender, siehe Kontaktdaten oben)

Jahreshauptversammlung
Die nächste Jahreshauptversammlung der SPD Weingarten findet 
am 01.07.2014 um 19.00 Uhr im Nebenzimmer der Mineralix-Are-
na statt. Einladungen mit Tagesordnung wurden bereits den Mit-
gliedern zugesandt. Wir bitten um Vormerkung und zahlreiche 
Teilnahme.
Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Tel. 1397 (friederike.schmid@online.de)
sowie seitens des SPD-Vorstandes
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Parteien

CDU Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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Erich Höllmüller Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de),
Carol Günther, 0171/4978833 
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de) und
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) 
für Auskünfte und Hinweise bereit.
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer Ho-
mepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet am Don-
nerstag, den 3. Juli 2014, in der Gärtnerklause (Kleingartenanlage) 
statt. Die genaue Uhrzeit wird noch bekanntgegeben. Interessierte 
„Neue“ sind gerne willkommen!
Kontaktdaten
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder auch Kritik an kommunalpoliti-
schen Entscheidungen haben, wenden Sie sich gerne an unsere Ge-
meinderäte:
Monika Lauber, Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen, Tel. 609699, kehamsen@gmx.de oder
Ab Herbst 2014 stehen im neu gewählten Gemeinderat neben Moni-
ka Lauber und Kalle Hamsen unser 3. Gemeinderat Jürgen Holderer 
als Ansprechpartner zur Verfügung.
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im al-
ten sowie im kommenden, neuen Kreistag unsere Kreisrätin Christi-
ne Geiger, Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Weingar-
ten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne an folgen-
de Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Gemeinsames Konzert der Jugendorchester
Stupferich - Spessart - Weingarten
Am 28.06.2014 hat unser Jugendorchester gemeinsam mit den Jugen-
dorchestern befreundeter Vereine ein Konzert vorbereitet. Los geht es 
um 17 Uhr in der Bergleshalle in Stupferich. Wir freuen uns auf Sie!

MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - 
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der MINERALIX Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 9.40 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!

NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN: 
(Anmeldung ist vorab erforderlich)

Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre)
Montag 14.30 Uhr
Mittwoch 15.45 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Montag 17.00 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Montag 15.15 Uhr
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Chorproben
Donnerstag, 26. Juni 2014
20:15 Uhr - Gemeinsame Chorprobe
Da das Fußballspiel USA - Deutschland um 18:00 Uhr beginnt, treffen 
wir uns ausnahmsweise erst um 20:15 Uhr zur gemeinsamen Chor-
probe. Bitte kommt nach dem Fußballspiel zur Chorprobe, damit wir 
vor den Sommerferien noch weiter an unserem Konzertprogramm ar-
beiten können.

Men in Mood - Nächste Chorprobe Dienstag, 1. Juli um 19.30 Uhr
Swinging Voices - Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor- Donnerstag, 26.06.2014:
Wegen des WM-Spieles Deutschland-USA trifft sich der Männer- u. 
Frauenchor um 20 Uhr zu einer gemeinsamen Chorprobe
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz
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 Die Seite der Volkshochschule 

Englisch für die 9. Klasse  Helma Baar-Hofmann 
Zusammen mit anderen Schüler/innen der 9. Klasse arbeitest 
du Fehlendes nach und holst deine Rückstände auf. Dabei 
kümmern wir uns besonders intensiv um deine Fragen und 
speziellen Probleme. 
Zum Schuljahresende hin werden die Teilnehmer/innen auch 
individuell bei der Vorbereitung der EUROKOM-Prüfung 
unterstützt. Es werden Lücken im Bereich der Grammatik und 
Vokabeln geschlossen. Das Schreiben von freien Texten sowie 
die Bearbeitung von Texten werden ebenso trainiert. Es finden 
gezielte Vorbereitungen auf Klassenarbeiten und die 
Abschlussprüfung statt. 
Fragen zu dem Kurs beantwortet Ihnen gerne unsere Dozentin 
Frau Baar-Hofmann: 01 79 / 1 31 19 40 
Dienstags, 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr. Wochentag und Uhrzeit 
können noch variabel gestaltet werden. Start nach Eingang 
genügender Anmeldungen. 
10 Termine.  Bei 5 bis 6 Teilnehmer 87 Euro, 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine        _
Fitnessgymnastik - Bauch - Beine - Po Di, 16.09.2014, 19:00 Uhr 
Let´s Step Stepaerobic Do, 02.10.2014, 18:30 Uhr 
Zumba® Fr, 26.09.2014, 19:45 Uhr
XCO-Shape Training Mo, 15.09.2014, 17:30 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Di, 16.09.2014, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Do, 18.09.2014, 20:00 Uhr
Rückengymnastik, Kurs 1 Di, 16.09.2014, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Do, 18.09.2014, 18:30 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 01.10.2014, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 01.10.2014, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 01.10.2014, 19:30 Uhr 
Qigong Di, 30.09.2014, 19:00 Uhr 
Yoga, Kurs 1 mit Frau Koopmann Mo, 29.09.2014, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 mit Frau Koopmann Mo, 29.09.2014, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 mit Frau Schöffler Fr, 26.09.2014, 18:15 Uhr 
Yoga, Kurs 4 mit Frau Schöffler Fr, 26.09.2014, 19:30 Uhr 

Sportkurse am Vormittag     Termine in der Mineralix Arena
BMW - Bauch muss weg Mi, 17.09.2014,   9:00 Uhr 
Funktional Training mit XCO und Swingstick 

Mi, 17.09.2014, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Do, 18.09.2014,   9:00 Uhr 

Unser Kursangebot in der Ferienzeit:           Nordic Walking
Petra Horn,    staatl. gepr. Gymnastiklehrerin 
Gesund bewegen, leicht und mit richtig Spaß am eigenen 
Körper. Das ist Nordic Walking. Die ganzheitliche Bewegung 
mit den speziellen Stöcken schont die Gelenke, fördert das 
Herz-Kreislauf-System und baut die Muskeln auf sanfte Weise 
auf. Lernen Sie jetzt die gesundheits- und fitnessbewusste 
Lauf- und Stocktechnik, damit Ihr Körper Schritt für Schritt in 
Form kommt. 
Nordic Walking ist der ideale sportliche Einstieg für alle, die 
schon länger auf Sport verzichtet haben, an Übergewicht und 
Gelenkproblemen leiden. Sportlern bietet es eine attraktive 
Fitness-Alternative.  Stöcke können ausgeliehen werden. 
Fragen zu dem Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Horn, 
Telefon 01 71 / 6 92 91 02 
Kurs 1, Montag, 04.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Kurs 2 Dienstag, 05.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Kurs 3 Montag, 25.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Diese drei Kurse haben jeweils drei Termine. 
Treffpunkt: Spielplatz Kirchbergstraße 46.
Kursgebühren: 28,80 Euro, ab 7 TN 21,60 Euro 
------------------------------------------------------------------------------------ 
Sommer-Konzert auf der Ravensburg bei Sulzfeld 
Big Band des Landratsamtes Karlsruhe
Sonntag, 20. Juli 2014, 19:30 Uhr 
Karten erhalten Sie im Vorverkauf zu 8 € (Abendkasse 10 €) 
bei der Volkshochschule im Landkreis Karlsruhe e. V. 
Telefon: 07 21 / 92 110 90,     info@vhs-karlsruhe-land.de 

       VOLKSHOCHSCHULE
         im Landkreis Karlsruhe e.V.

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Die Friedhöfe in der Ortsmitte        Klaus Geggus 
Bevor der Friedhof  im Jahre 1580 nach draußen vor dem Tor 
an der Durlacher Straße verlegt wurde, war der Gottesacker 
beim alten Kirchlein in der Ortsmitte. Dieser Friedhof vor dem 
Tor bis zum Gößler war häufig Gegenstand heftiger 
Auseinandersetzungen, wurde am 30. April 1833 geschlossen 
und an den Lepfes verlegt. Durch die schnell wachsende 
Gemeinde nach 1800 wurde dieser  „Alte Friedhof“ 
notwendigerweise schon 1910 durch unseren heutigen 
Friedhof ersetzt. 
Nach einem Rundgang durch den Ort vorbei am Alten Tor 
wandern wir, an der Stelle vorbei wo Fränkische Reihengräber 
gefunden wurden, zum ehemaligen Friedhof  am Lepfes 
(Leutfuß). Dort werden die noch erhalten gebliebenen 
Grabsteine erklärt. Besonders interessant sind die Gräber der 
preußischen Soldaten: „Hier schlafen bis der Appell sie 
weckt...“, aus den Revolutionsjahren 1848/49. 
Samstag, 05.07.2014, 14:00 bis ca. 16:00 Uhr,      5 Euro. 
Treffpunkt Turmbergschule, im Pausenhof der Grundschule. 
Anmeldung über die vhs-Außenstelle erforderlich. 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Mit der Blockflöte kannst du bald schöne Melodien 
zaubern. In kleinen Gruppen erlernst du das Instrument 
mit ganz viel Spaß. Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwoch-
nachmittags während der Schulzeit bis Mitte Juli statt. 
Anschließend wieder nach den Sommerferien. 
Durch den kontinuierlichen Unterricht wird ein hohes 
Unterrichtsniveau wie in Musikschulen erreicht, wobei die 
Schulferienzeit nicht bezahlt werden muss. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Ritter: 
Telefon 0 72 57 / 63 33. 

Mittwoch, 17.09.2014, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr, 
Mittwoch, 17.09.2014, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, Anfängerkurs, 
Mittwoch, 17.09.2014, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, Anfängerkurs, 
jeweils 8 Termine, 52,90 Euro. Turmbergschule, Raum 117. 

www.vhs-karlsruhe-land.de
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Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Kleine Jungschar “Zwergenbande“ (ab 1. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (5. und 6. Klasse): 
2-wöchentlich donnerstags 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Nächste Termine: 26.06.2014 und 10.07.2014
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 16 Jahre):
Mittwochs 18.00 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (16 – 18 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr

Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule: 
Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche Ein-
ladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizuschau-
en oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten zu infor-
mieren.

Am Freitag den 27. Juni findet um 19.00 Uhr ein Dienst zusammen mit 
der Jugenfeuerwehr statt.
Am Montag den 30. Juni findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Christian Koch übernimmt die Dienstgestal-
tung zum Thema „Atemschutz / Absturzsicherung“.
Am Dienstag den 1. Juli findet um 19.30 Uhr der nächste Dienst für 
die Zug- und Gruppenführer statt. Günther Sebold, Christian Koch 
und Christian Martin übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema 
„Bootsausbildung“.

DLRG übt für den Ernstfall
Wie bereits seit über 30 Jahren fand auch dieses Jahr wieder das 
Aus- und Fortbildungslager der DLRG Einsatztaucher aus dem Be-
zirk Karlsruhe statt. Über 50 Einsatzkräfte trafen sich am Bagger-
see Weingarten um verschiedene Übungen und Einsatzszenarien 
unter Realbedingungen zu üben.

Neben dem 10m Tieftauchen in Neopren (ohne Atemgerät) und 
dem 1.500m Schnorchelschwimmen wurden an diesem Wochen-
ende bis zu sechs Übungstauchgänge durchgeführt und verschie-
dene Suchmethoden geübt. Das nahezu blinde Vertrauen auf sei-

nen Signalmann und Mittaucher ist im Einsatzfall sehr wichtig 
und muss deshalb von jedem Einsatztaucher das ganze Jahr über 
trainiert werden.
Dazu kam auch ein kleiner Arbeitseinsatz, bei dem man den orts-
ansässigen Angeln bei der Unterwasser-Reparatur eines Fisch-
Rückzugsgebiets half. Zudem wurde das Gewässer von vielerlei 
Müll und Leergut befreit, was von manchen Badegästen leider im-
mer wieder im Baggersee „entsorgt“ werden.
Neben den größeren und kleineren Erste-Hilfe Leistungen am Bag-
gersee Weingarten kam es am Samstag abend auch zu einem Real-
einsatz. Am Epplesee in Rheinstetten wurde ein Schwimmer ver-
misst. Bereits nach wenigen Minuten waren die Einsatztaucher 
der DLRG einsatzbereit vor Ort, woraufhin der Einsatz abgebrochen 
wurde. Die Person wurde wohlauf gefunden.
Vielen Dank an die Gemeinde Weingarten, die uns beim Gelingen 
des Tauchlagers sehr unterstützt haben.

Stammtisch im Juli
Es ist nächste Woche wieder so weit... Am Donnerstag, den 3. Juli fin-
det wieder der Stammtisch am Baggersee statt. 
Beginn ist wie gewohnt um 19 Uhr an der Wache.

Übungsabend KW 27
Am Montag findet wieder der Übungsabend am Baggersee statt. 
Beginn ist 18:30.

Kirchplatzhock
Wir sagen allen Helferinnen und Helfern beim Kirchplatzhock herzli-
chen Dank, ganz besonderen Dank auch der KJG und den Firmanden 
für ihren Einsatz.

Sonntag, 06. Juli
Familiengottesdienst der Kolpingsfamilien des Bezirks Bruchsal-
Bretten-Pforzheim in Neibsheim, Beginn 10.30 Uhr auf dem Friedhof 
Neibsheim mit einer kurzen Besinnung am Grab unseres früheren Be-
zirkspräses Wolfram Hartmann, danach feiern wir in der Adelsberg-
kapelle den Gottesdienst, anschließend gemeinsames Mittagessen.

Samstag, 19. Juli
Am Samstag, dem 19. Juli feiern wir mit unserem Präses Karlheinz 
Speckert den Gottesdienst am Kolpingkreuz. Nach dem Gottesdienst 
wollen wir gemütlich zusammensitzen und grillen.

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nä-
here Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte 
Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den re-
gelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders 
angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der Schulferi-
en kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Freitag
05.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

DLRG übt für den Ernstfall

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie



24 26. Juni 2014   -   Nr.  26 Turmberg-RundschauVereinsnachrichten

DHB-Netzwerk Haushalt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Kreativgruppe
An folgenden Handarbeitsabenden (Hardanger Stickerei, Häkeln, Stric-
ken) werden wir uns um 19.00 Uhr in der alten Schulküche treffen:
Mittwoch, 2. Juli, Montag, 7. Juli, Mittwoch, 16. Juli.

Vorstandssitzung
Am Donnerstag, dem 10. Juli werden wir uns zur nächsten Vorstands-
sitzung um 18.00 Uhr in der alten Schulküche einfinden.

Seniorenwanderung im Juli (diesmal nicht dienstags !)
Die nächste Seniorenwanderung findet am Donnerstag, 
den 10.07.2014, statt. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr 
am Bahnhof Weingarten-West. 
Abfahrt mit der Gruppenkarte um 9:36 Uhr nach Karlsruhe – Hbf. Dort 
geht es auf Gleis 102 um 10:07 Uhr weiter bis Kandel. Von dort wan-
dern wir bis zum Naturfreundehaus Bienwald zum Mittagessen. Da-
nach geht es wieder zurück zum Bahnhof.
Reine Gehzeit insgesamt etwa 1 1/2 Stunden. Ankunft in Weingarten 
um 15:30 Uhr.
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen.
Wanderführer: Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207.

Erlebniswanderung durch das wildromantische 
Monbachtal
Am Sonntag, den 13. Juli 2014, wollen wir durch das Monbachtal bei 
Bad Liebenzell wandern: Es wird auch der „schwäbische Urwald“ ge-
nannt.
Treffpunkt: 8:20 Uhr am Bahnhof Weingarten. Abfahrt um 8:36 Uhr 
mit der S §“ (per Gruppenkarte) zum Karlsruher Hbf. Dort weiter mit 
dem Regionalzug um 9:19 Uhr, Gleis 10, nach Pforzheim. Anschlie-
ßend Weiterfahrt mit der Kulturbahn um 9:49 Uhr nach Monbach – 
Neuhausen, wo wir um 10:15 Uhr die Wanderung beginnen wollen. Bei 
vorherigen Regentagen muss die Wanderung ausfallen ( ruft im Zwei-
felsfall bei Rosi und Richard an).
Gutes Schuhwerk wird empfohlen. Wir machen unterwegs Mittags-
pause und haben daher unseren Rucksack mit Getränken und Lecke-
reien gut gefüllt. In Bad Liebenzell ist nachmittags eine Einkehr vor-
gesehen (Hotel Krone). Danach Rückwanderung nach Monbach – Nei-
hausen.
Gesamtlänge (Rundkurs) 12 km, Zeit : 3:30 bis 4:00 Stunden
Gäste und gute Laune sind gerne gesehen !!
Wanderführung: Rosemarie und Richard Wolf, Tel. 0721-57534, 
Handy : 01575-4210654.

Öffnungszeiten der Museen

Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.

Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie
Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr.

Sonderführungen für Gruppen
sind auf Anfrage beim Vorsitzenden Roland Felleisen, Telefon 2164,
auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten möglich.

Herzliche Einladung zum 
10. Weingartener Frauenkreativmarkt
Klein-Montmartre am Samstag, 
den 28. Juni 2014 von 9 bis 15 Uhr, 
Rathausplatz in Weingarten.
Über 60 kreative Frauen haben sich bei uns 
angemeldet. An den Ständen erwartet Sie
ein spannendes und abwechslungsreiches
Angebot: Acrylbilder, Badefrauen aus Ton,
Bekleidung und Accessoires, bemalte Stei-
ne, Beton-Kuchen, Bleistiftzeichnungen,
Crazy wool tunikas, Florales, Fotoarbeiten,
Gartenstecker, Gefilztes, Genähtes, Glas-
perlen, Goldschmiedekunst, Häkelketten, Handwebart, Holzobjek-
te, Hüte, Jeanstaschen, Kalligraphie, Katzen- und Hundesteine, Kera-
mik, Ketten, Kinderkleider, Knopfkunst, Ledertaschen & Ledermäpp-
chen, Literatur & Illustrationen, Malerei, Nespresso-Kapsel-Schmuck, 
Ohrringe, Papierkunst, Patchwork, Perlentierchen, Porzellanmale-
rei, Quilts, Ringe, Schmuck, Schnick-Schnack, Seifen mit Badeperlen
& Co., Steinfrauen im Walzbach am Mühlrad, Stofftiere, Straßencafé
mit Kaffee und Kuchen, Straßenmusik, Taschen, Tierschutz, Vitrinen, 
Woll-Lust und vieles mehr. Lassen Sie sich überraschen!
Dieses Jahr erwartet Sie wieder besondere Highlights: Um 10 und um 
13 Uhr wird Daniela Sedlaczek eine Vorführung in Malen wie Bob Ross 
geben. Um 11.30 Uhr gibt es Orientalischen Tanz vom Tanzstudio Lilo
Fried. Um 12 Uhr unterhält uns Uwe Höhn aus Weingarten mit Tango-
musik auf seinem Akkordeon. Siegfried Blattner aus Weingarten wird 
Straßenmusik mit der Drehleier darbieten und der Aktionskünstler
Eckhard Sültemeyer wird in den Walzbach steigen und Steine aufein-
ander bauen, so dass passend zum Frauenkreativmarkt schöne Stein-
frauen entstehen.
Weitere StrassenkünstlerInnen sind herzlich willkommen. Wir
möchten Sie, Frauen wie Männer, ermuntern mit Clownerien, Pan-
tomime, Tanz und jeglicher Art von Kleinkunst den Vormittag mög-
lichst bunt und lebendig zu gestalten. Legen Sie Ihren Hut aus und
jonglieren, singen oder tanzen Sie.
Im Vitamin-F-Straßencafé können Sie Kaffee trinken, Kuchen essen
und an diesem unglaublichen Kunst-Open-Air-Spektakel teilhaben.
Alle Frauen, Männer und Kinder sind herzlich zu Montmartre in Wein-
garten eingeladen. Vielleicht gelingt es uns, das einzigartige Flair des
Pariser Künstlerviertels nach Weingarten zu zaubern.
Falls Sie eine Frage haben oder Straßenkleinkunst anmelden möch-
ten, melden Sie sich bei Susanne Bürkert , Tel: 07244-720902, Susanne.
Buerkert@t-online.de, Gabriela Hochschild, Tel: 07244-5454 oder Bär-
bel Meier, Tel: 07244-3335. Klein-Montmartre findet bei jedem Wetter
statt.
Noch ein Hinweis in eigener Sache: Wir, das Team von Vitamin F ar-
beiten seit 22 Jahren ehrenamtlich. Mit dem erwirtschafteten Geld
decken wir zunächst die anfallenden Kosten. Den Gewinn unserer Ar-
beit spenden wir regelmäßig für soziale Projekte.

Weitere Vorankündigung:
15. November 2014: 53. Frühstück „Farbe & Duft: Botschaften für Ihr 
Wohlbefinden“ mit Manuela Seith (Referentin) und Liv Soveig Wag-
ner (Gesang) 31. Januar 2015: 54. Frauenfrühstück „Für mich soll’s
rote Rosen regnen – Songs, Texte & Geschichten von und über Hilde-
gard Knef“, Christiane Seidl-Behrend (Gesang), Tina & Uwe Höhn (Ak-
kordeon), Christine Mayer (Sprecherin).
SuBü

Wanderung
Unsere Tageswanderung am 12.06.2014 führte uns dieses Jahr nach 
Bad Wildbad auf den Sommerberg. 20 Mitglieder und 4 Gäste stellten 
sich pünktlich um 8.45 Uhr am Bahnhof Weingarten ein. 
In Bad Wildbad angekommen, fuhren wir bei strahlendem Wetter mit 

Vitamin F.

Landfrauenverein
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der über 100 jährigen (2011 renovierten) Sommerbergbahn. Unterwegs 
hatten wir einen herrlichen Ausblick auf die Kurstadt und die Höhen 
des Schwarzwaldes. Von dort führte uns dann die Wanderung auf fast 
nur schattigem Wege zur Grünhütte. Dort angekommen stellten wir 
fest, dass viele Wanderer den schönen Tag nutzten, um dort Rast zu 
machen. Jetzt hatten wir die Qual der Wahl: Heidelbeerpfannkuchen 
(sehr groß) oder Heidelbeerkuchen, beides sah sehr lecker aus. Und 
wer etwas Deftiges wollte, auch das war möglich. Nach unserer Stär-
kung wanderten wir dann zur Sommerbergbahn zurück. In Bad Wild-
bad machten wir dann unseren Abschluss bei Eis, Kaffee und Kuchen. 
Für jeden war etwas dabei.

Zu unserer Jahreshauptversammlung am 15.07.2014, um 14.30 Uhr 
in der Mineralix-Arena sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-wein-
garten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats um 20.00
Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (tele-
fonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Bastelangebot für Kinder im Alter von 7-12 Jahren

Sa. 5. Juli 2014, 15.00-17.00 Uhr: 
Flöße und Boote bauen

Veranstaltungsort Turmbergschule 
(Werkraum Grundschule)
Die Materialkosten werden beim 
Termin eingesammelt.
Anmeldungen per Mail: 
Allerdings-Veranstaltungen@web.de

Jahreshauptversammlung beim Allerdings-Familienzentrum:
Ein spannendes Jahr steht bevor
Die Mitgliederzahlen sind weitgehend konstant, die bestehenden Ange-
bote laufen wie gehabt gut, die Finanzen sind ausgeglichen und die drei-
köpfige Vorstandschaft wurde im Amt bestätigt - bei der Jahreshauptver-
sammlung am 2. Juni zeigte es sich, strukturell gibt es wenig Verände-
rung. Das neue Betreuungskonzept beim MiniClub kommt gut an, inzwi-
schen läuft das Angebot wieder an 2 Vormittagen. Eine neu gegründete 
Improvisationstheatergruppe trifft sich dienstagabends, Mitspieler sind 
noch willkommen. Fürs 2. Halbjahr 2014 und für 2015 zeichnet sich eine 
interessante Entwicklung ab: Der Gemeinde Weingarten wurde bereits 
zusammen mit „Bürger helfen Bürgern e. V.“ und dem Ortssenioren-
rat ein Nutzungskonzept für die Räumlichkeiten in der Bahnhofstraße 
3 (ehemaliger Hort) vorgelegt. Eine Entscheidung der Gemeindegremien 
liegt bisher noch nicht vor. Die Kooperationspartner erhoffen sich aber, 
dass einer baldigen gemeinsamen Nutzung der zentral gelegenen Räum-
lichkeiten nichts entgegen spricht. Das Familienzentrum hat im April 
stellvertretend für seine Netzwerkpartner einen Förderantrag für ein 
„Lokales Bündnis für Menschen mit Demenz“ gestellt. Wenn Weingar-
ten eine Zusage bekommt, geht es schon im Herbst mit einem vielseiti-
gen Aktionsprogramm zum Thema Demenz los. Netzwerkpartner sind u. 
a. das Haus Edelberg, die kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
und die AWO. Und außerdem gibt es im nächsten Jahr noch Anlass zum
Feiern: Das 10 jährige Bestehen des Allerdings-Familienzentrums und
das 5-jährige Bestehen der Kindertagesstätte BLAULAND!
Kontakt: Tel.: 07244/9479390 (Geschäftsstelle) oder Allerdings-Wein-
garten@web.de Infos unter: www.Allerdings?Weingarten.de

B.L.u.T. e. V.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt
sich seit 1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tu-
morerkrankung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000
neue Stammzellspender gewinnen und seit 2001 mehr als 550
Stammzelltransplantationen ermöglichen.

B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karls-
ruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben
es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.

Es geht wieder los!
Der 9. Weingartner Lebenslauf steht vor der Tür, am 19.07.2014 
heisst es wieder: Laufen, walken, geben - für die Chance auf Le-
ben! Schauen Sie auf unserer Webseite vorbei, unter www.lebenlauf.
blutev.de können Sie sich in diesem Jahr bereits vorab anmelden!
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B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 UhrTel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de , www.blutev.de

Alltagssituationen lassen sich am besten stressfrei üben - zum Bei-
spiel mit Gleichgesinnten auf dem Hundeplatz.
Und nach der Arbeit das Vergnügen: Am 28.Juni wollen wir im An-
schluss an unser samstägliches Training gemeinsam Grillen.
Unsere Trainingszeiten in der Breitwiese:
Jeden Samstag 17.15 - 18.00 Welpenschule
18.00 - 19.00 Junghunde und Fortgeschrittene
Auf unserer Webseite www.hundefreunde-weingarten.de findet sich 
alles über unsere Philosophie und weitere Informationen sowie Fotos 
vom Training. Wir freuen uns immer über interessierte Besucher mit 
und (noch) ohne Vierbeiner!
Für Fragen steht Jürgen Stiller, 07257/931422, zur Verfügung.

Schuljahrgang 1940
Hallo es ist wieder soweit!
Wir wollen, wie vergangenes Jahr, wieder eine kleine Wanderung zum 
Naturfreundehaus nach Jöhlingen machen.
Wann ? Am Mittwoch, den 16.07.2014.
Für die Wanderer Treffpunkt um 13.45 Uhr bei den Kirchen.

Alle die mit anderen Fortbewegungsmitteln kommen, bitte ca. 15.00 
Uhr beim Naturfreundehaus eintreffen.
Gutes Wetter und gute Laune setzen wir voraus. Sollte der Wettergott 
uns trotzdem einen Strich durch die Rechnung machen, verschieben 
wir das Ganze um 1 Woche, auf den 23.07.2014. Bitte weitersagen!

Jahrgang 1944/45
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen wir uns am 27.06.2014 
ab 18.00 Uhr im FVgg Waldstadion, Lärchenweg 2 in Weingarten.
INFO: Unser Ausflug 2014 findet am 05.09. statt. 
Näheres wird noch bekanntgegeben.

Jahrgang 1946/47
Wichtige Mitteilung:
Um mit unserer Schulkameradin Christel Schaufelberger einen 
gemütlichen Nachmittag im „Alten Bahnhof“ in Malsch zu verbrin-
gen, treffen wir uns am Dienstag, den 01.07.2014 um 16 Uhr am Bahn-
hof Weingarten.Fahrkarten werden besorgt. Wir hoffen, daß viele Lust 
auf gute Gespräche und Fröhlichkeit haben.

Jahrgang 1948/49
Wir treffen uns am 4.7.2014 um 19.00 Uhr zu unserem jährlichen Gril-
labend bei Hermine in Bruchsal.
Abfahrt in Weingarten um 18.45 Uhr bei den Kirchen.
Grillgut, Teller und Besteck bitte mitbringen.
Salate sind auch immer willkommen.

Stammtisch 1960/61
Trotz Fußball findet unser Stammtisch am 4. Juli 2014 ab 18:00 Uhr 
im Backhaus statt.

Einladung an unsere Mitglieder:
Am 8. Juli findet um 19:0 Uhr im Haus Edelberg
in der Jöhlinger Str. 114 eine Einführungsveranstaltung
für alle Mitglieder statt, die sich zukünftig noch stärker
in der Bürgergenossenschaft als Helfer engagieren wollen.
Im Rahmen des Förderprogrammes nach § 45 d SGB können wir im 
kommenden Herbst- und Winterhalbjahr ein spezielles Schulungs-
programm für „bürgerschaftlich Engagierte“ in Zusammenarbeit 
mit der Sozialstation Stutensee Weingarten anbieten, welches wir 
an diesem Dienstag, dem 8. Juli, vorstellen wollen.
Alle Mitglieder erhalten noch persönliche Einladungen zu dieser Ver-
anstaltung. Mehr Informationen zum Inhalt und Ablauf des Abends 
finden Sie auch auf unserer Internetseite ( ab Freitag, d. 27.06.).
Wenn Sie Unterstützung benötigen fragen Sie an während der ange-
gebenen Telefondienstzeiten, (s.u.):
Bürger helfen Bürgern e.V.
Bürgergenossenschaft Weingarten
Telefonische Anfragen unter 07244 55 89 60
Montag & Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr
und Mittwoch von 15:30 bis 17:00 Uhr
oder schriftlich an:
info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Aktuelle Informationen finden Sie generell immer auf unserer In-
ternetseite unter: www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Einladung zur Vorstandssitzung
Die quartalsmäßige Vorstandssitzung findet am Mittwoch, dem 2. 
Juli 2014, um 20.00 Uhr im Clubhaus statt.
In Anbetracht wichtiger Tagesordnungspunkte wird um vollzähliges 
und pünktliches Erscheinen gebeten.

Ganz ruhig durch die Menschenmenge Sportnachrichten

Hundefreunde 4 Pfoten e. V.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten
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www.svweingarten.com

Ganztagesausflug am 28.6.2014 nach Baiersbronn
An alle Damen, die sich zum Ganztagesausflug angemeldet haben:
Treffpunkt ist um 9.45 Uhr am Bahnhof, Gleis Richtung Karlsruhe.
Mitzubringen: Rucksackvesper, Schuhe mit gutem Profil (Trekking-
Schuhe). Rückkehr ist zwischen 18.00 Uhr und 19.00 Uhr, anschlie-
ßend Essen im neugestalteten Clubhaus : „Die Muskelkatzen weihen 
Graziano ein!“ Der Vergnügungsausschuss freut sich auf einen schö-
nen Tag.

Beachvolleyball-Ortsturnier in Weingarten
Am 05.07.2014 ist es wieder soweit. Das Beachvolleyball-Ortsturnier 
startet in die nächste Runde.
Mitmachen darf jeder, der keinen aktiven Spielerpass hat.
Gespielt wird in 3er Teams. Auswechselspieler sind erlaubt!
Startgeld sind 15,- € pro Team.
Jedes Team erhält einen Preis!
Los gehts um 10 Uhr im Weingartener Freibad.
Angemeldete Teams:
1. Die himmlisch Herben
2. 1. FC Honved
3. Walzbach-Inferno I
4. Walzbach-Inferno II
5. Schlingel
6. Gemeinde-Team
7. TTC Weingarten
8. Panierte Schnitzel
9. SV Germania 04
10. Kommune 25
Wir freuen uns über weitere Teilnehmer! Für Anmeldung oder Fragen: 
Mail an beachortsturnier@gmail.com

Sportlervorstellung: 
Martin Daum neu beim SV Germania Weingarten
Mit der Verpflichtung von Martin 
Daum konnte die sportliche Lei-
tung des SV Germania Weingarten 
einen weiteren Coup landen und 
die ohnehin schon hervorragende 
Deutschachse noch verbessern. Der 
Deutsche Meister des Jahres 2013 
wird in der Gruppenphase haupt-
sächlich im Limit bis 75 kg zu sehen 
sein, kann in wichtigen Kämpfen 
aber auch in die tiefere Gewichts-
klasse bis 66 kg „abkochen“.
Daum wechselt vom KSV Köller-
bach an den Walzbach und trai-
niert hier auch seit einiger Zeit.
SVG-Freistilcoach Waldemar Galwas ist auch seit mehreren Jahren 
sein persönlicher Trainer. „Schon seit einigen Jahren waren wir an ei-
ner Verpflichtung von Martin interessiert, umso mehr freut es mich, 
dass es jetzt geklappt hat, auch weil wir in der nächsten Saison fünf 
starke Deutsche Athleten auf die Matte bringen müssen“, so der Vor-
sitzende Ralph Oberacker. Er ist sich sicher, dass Daum menschlich 
und mit seinem ringerischen Können perfekt in die Mannschaft passt.
Der SV Germania heißt Martin herzlich willkommen im Team!

Sachkundelehrgang/Qualifikation 
verantwortlicher Aufsichtspersonen in 2014
Der Schützenkreis Bruchsal bietet wieder einen Sachkundelehrgang 
bzw. Qualifikation zur Standaufsicht an.
Interessierte hierfür setzen sich bitte mit Jürgen Langendörfer (sm2@
svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 2/2014
20. September 2014 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
27. September 2014 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit prakti-
schem Ausbildungsteil
04. Oktober 2014 09.00 – 12.00 Uhr Qualifizierung verantwortlicher
Aufsichtspersonen
13.00 – 16.00 Uhr Sachkundeprüfung (schriftlicher und praktischer Teil)
Anmeldeschluss: 17.08.2014
Veranstaltungsort: Schützenhaus des KKS Heidelsheim

Wir laufen mit – 9. Weingartner Lebenslauf am 19. Juli 2014
Jährlich erkranken in Deutschland fast eine halbe Million Menschen 
neu an Krebs. Um diesen Betroffenen zu zeigen, dass sie nicht allein 
sind, ihnen zu helfen und zu unterstützen, nimmt der Schützenverein 
Weingarten schon seit Anfang an am Weingartner Lebenslauf teil.
Durch eure Mithilfe können wir auch dieses Jahr wieder einen klei-
nen Beitrag dazu beitragen, den Verein B.L.u.T. e.V. bei ihrer so wich-
tigen Arbeit zu unterstützen. Der Schützenverein Weingarten spon-
sert auch dieses Jahr wieder seine Läufer. Und durch weitere Sponso-
ren kann der Erlös zu Gunsten krebskranker Menschen noch gestei-
gert werden. Es kommt dabei nicht auf Schnelligkeit an. Aber gemein-
sam für ein Ziel unterwegs sein ist für alle, die es einmal erlebt haben, 
ein wertvoller Gewinn.
Wer mitmachen möchte setzt sich bitte mit der Vorstandschaft in Ver-
bindung. Treffpunkt der Läufer ist um 14 Uhr vor der MIneralix-Arena.

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining

Martin Daum

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Damengymnastik

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten
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Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszei-
ten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pi-
stole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30

Termine 2014:
27.06.2014 Freundschaftstreffen mit den Jagdhornbläsern 
„Waidmannsheil“
04.07.2014 Monatstreffen
19.07.2014 9. Weingartner Lebenslauf
06.08.2014 Ferienspaß der Gemeinde Weingarten

Freundschaftstreffen mit den Jagdhornbläsern 
„Waidmannsheil“
Bald ist es wieder soweit. Am 27.06.2014 Beginn 19 Uhr findet un-
ser nächstes Freundschaftstreffen mit den Jagdhornbläsern „Waid-
mannsheil“ im Schützenhaus Weingarten statt.
Wer schon einmal dabei war, der weiß, das darf man sich nicht entge-
hen lassen. Und wer es noch nicht kennt, dem sei gesagt, das sollte er 
sich nicht entgehen lassen.
Doch zum Gelingen des Abends brauchen wir noch dringend 
Salatspenden.
Bitte tragt euer Kommen bestenfalls mit Salatspende im Aushang im 
Schützenhaus ein.
Wir freuen uns schon auf einen sehr unterhaltsamen und genussrei-
chen Abend.

Landes- und Kreiskönigsschießen 2014
Dass beim Landes- und Kreiskönigsschießen immer mit uns zu rech-
nen ist haben wir in den vergangen Jahren wiederholt gezeigt. Meh-
rere Landes- und Kreiskönige gingen bereits aus unseren Reihen her-
vor und dies wollen wir auch in 2014 fortsetzen.
Macht mit. Die Teilnahme am Landes- und Kreiskönigsschießen 2014 
ist ab sofort möglich. Je größer die Teilnehmerzahl umso größer sind 
unsere Chancen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und wünschen allen viel 
Glück und „Gut Schuss“.

Super Ausbeute – 
2x Kreismeister und 2x Vizekreismeister - bei den
Kreismeisterschaften Bogenschießen im Freien 2014
Vom 31.05. bis 01.06.14 fanden auf der Bogenschießanlage Vogel 
Östringen die diesjährigen Kreismeisterschaften Bogenschießen im 
Freien statt.

Als erstes waren unsere Jüngsten dran. Für Silas Peschel, Bruce und 
Damian Knoll waren es die ersten Kreismeisterschaften überhaupt. 
Leider konnten sie auf den vorderen Plätzen nicht mitmischen, dafür 

war es aber mit Sicherheit ein aufregendes Erlebnis und Ansporn für 
künftige Erfolge.
Am nächsten Tag wurde es dann für unsere Aktiven ernst. 72 Pfeile 
mussten auf eine Distanz von 70m geschossen werden. Das ging ganz 
schön an die Substanz, doch unsere Bogenschützen hatten sich prima 
vorbereitet. Dank unserem Ehrenmitglied Theo Götz konnten sie flei-
ßig auf 70m trainieren. Und das viele Training machte sich bezahlt.
Am Ende gab es für die Weingartner Bogenschützen folgende Platzie-
rungen:

1. Platz Wolfgang Hill – Seniorenklasse Recurve
2. Platz Horst Schrader – Seniorenklasse Recurve
1. Platz Ramona Ullrich – Juniorenklasse weiblich Recurve
2. Platz Sebastian Kienzler – Herrenklasse Compound
7. Platz Matthias Kienzler – Herrenklasse Recurve
6. Platz Silas Peschel – Schülerklasse B
8. Platz Bruce Knoll – Schülerklasse B
9. Platz Damian Knoll – Schülerklase B

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen weiterhin 
„Alle ins Gold“.

Einladung zur Generalversammlung

Liebe Sportkameradinnen,
liebe Sportkameraden,

Zur ordentlichen Generalversammlung 2014 (lt. §8 Absatz 1) möch-
ten wir alle Mitglieder unseres Vereins am Freitag, den 11. Juli 2014 
um 19.30 Uhr im Nebenzimmer des Gasthauses „Metaxa“ , Bruchsa-
ler Straße 12, 76356 Weingarten recht herzlich einladen.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:

1. Begrüssung
2. Genehmigung der Tagesordnung- Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Ehrungen
4. Berichte des Vorstandes
5. Aussprache und Nachbetrachtung der abgelaufenen Saison
6. Entlastungen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge können schriftlich bis zum 04. Juli 2014 an unseren 1. Vorsitzen-
den Jürgen Häcker, Marktplatz 18, 76356 Weingarten, gestellt werden.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.

Eure Vorstandschaft

Die Teilnehmer der Kreismeisterschaft Bogen im Freien

Unsere jüngsten Teilnehmer der Kreismeisterschaft Bogen im Freien

TTC Weingarten 1955 e. V.
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Arbeitseinsätze Fischerfest
Die Arbeitseinsätze zur Vorbereitung starten am Mittwoch, 2. Juli um 
17 Uhr und dauern bis Festbeginn am Freitag, 4. Juli. Das Fischerfest 
findet von Freitag, 4. Juli bis Sonntag, 6. Juli statt. Am Montag, 7. Juli 
wird wieder ganztägig abgebaut.
Die Vorstandschaft bedankt sich schon jetzt für die vielen helfenden 
Hände aus allen Abteilungen des Vereins!

Abteilung Angler
Aufgrund des Fischerfestes ist von Dienstag, 1. Juli 17 Uhr bis zum 
kompletten Abbau am Montag, 7. Juli das Angeln nicht gestattet.
Der zweite Durchgang des Königsfischens findet am Sonntag, 29. Juni 
statt. Startkartenausgabe ist um 6 Uhr am Wefzennest.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 30. Juni, 20.00 Uhr, Walzbachhalle

Herzsportgruppe
Mittwoch, 2. Juli, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena

Vereinsausflug am Samstag, 5. Juli 2014
Schon heute möchten wir unsere Mitglieder mit Ehemann/Partner 
recht herzlich zu unserem diesjährigen Vereinsauflug am Samstag, 
dem 5. Juli in das schöne Neckartal nach Eberbach einladen. Nach An-
kunft mit dem Bus werden wir eine Stadtführung machen. Die Straßen 
sind eben, die Gehhilfen oder auch ein Rollstuhl können problemlos 
verwendet werden. Danach nehmen wir unser Mittagessen in einem 
gemütlichen Gasthaus ein, und anschließend wir uns an einer schönen 
Schifffahrt erfreuen. Während der Schifffahrt haben Sie die Möglichkeit 
zu Kaffee und Kuchen. Danach treten wir die Heimfahrt an. 
Abfahrt Weingarten mit dem Bus vor der Mineralix-Arena: 8.30 Uhr
Ankunft Weingarten: ca. 17.30 Uhr
Weitere Auskünfte über den Ausflug erteilen gerne:
Jürgen Baumann, 2. Vors., Tel: 07244-1325,
Witolf Steglich, 1. Vors., Tel.: 07244-741716
und Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397

Sollten Sie noch weitere Auskünfte über unsere wöchentlichen 
Übungen oder sonstige Fragen haben, sind unsere Ansprechpart-
ner gerne behilflich:
Witolf Steglich, 1. Vors., Tel.: 07244-741716,
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
http://www.bsv-weingarten-de

Hallo Mädels,
unsere diesjährige Fahrt an den Lago war wie immer viel zu kurz. Die 
neue Unterkunft auf der anderen Seeseite in „Cannobio“ war ein vol-
ler Erfolg. Das Wetter war auch auf unserer Seite. Cannobio war ein gu-
ter Ausgangspunkt für unsere Touren. Nur einem hat die abendliche 
Fahrt auf den „Alpe di Neggia“ gefehlt!! Die Frauen haben neue Ziele 
erkundet. Die Infrastruktur in Cannobio war um Klassen besser als in 
Maccagno. Alle Motorradfahrer kamen - wenn auch spät - heil zurück.
Diesmal schrieb Brigitte.

Stammtisch am 27.06. beim MSC Haxenfest
Wir treffen uns zum Stammtisch am 27.06. um 20.00 Uhr 
beim Haxenfest des MSC. Schaut einfach mal vorbei.

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.
Rehabilitations- und Gesundheitssportverein
Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der Mi-
neralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie 
Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und ge-
sundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch den 
Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qualifizier-
ten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und aktiv 
ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Beschwer-
den zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den Kran-
kenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!

Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.

Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel

„Fit in den Tag-Rücken/Bauch/Po“ Kurs:
Dienstags von 10.00 bis 11.00 Uhr
10-er Karte 69,00 Euro
Übungsleiterin: Anette Kümmel

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Werner-Siemens-Straße 13 · 76356 Weingarten
Telefon: 0 72 44-83 57 · Fax: 0 72 44-28 80

Mail: Autohaus.Turhan@t-online.de
Home: www.Autohaus-Turhan.de

Wir reparieren alle Automarken
Bei uns erhalten Sie EU Fahrzeuge zum günstigen Preis und ohne Risiko

Neuwagen der Woche mit 4 Jahren Garantie
 
 

Skoda Roomstar  1.2 TSI 86 PS
jetzt mit Tempomat und Alufelgen,

Klimaanlage, Einparkhilfe, Nebellampen, Lederlenkrad, Tagfahrlicht. 

günstiger Barpreis: 13.400,- Finanzierung und Leasing möglich

Hyunda I30 SW 1.4L 100 PS Vorführwagen mit Klimaautomatik, 
Kurvenlicht, Tagfahrlicht,Nebellampen für 12.900€ 

Information über Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen Pkw-EnVKV: CO2-Emissionen 121 g/km
Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,3 l/100 km; innerorts: 6,5 l/100 km; außerorts: 4,6 l/100 km

Werner-Siemens-Straße 13 · 76356 Weingarten
Telefon: 0 72 44-83 57 · Fax: 0 72 44-28 80

Mail: Autohaus.Turhan@t-online.de · Home: www.Autohaus-Turhan.de

Autohaus Turhan

Jetzt auf Sommerräder wechseln!

Während wir Ihnen für 15 € Ihre Sommerräder 
wechseln, können Sie sich mit einer Tasse Kaffee und 

einem kleinen Snack bei uns stärken.

Gültig am Samstag, dem 22. und 29. März 2014,
von 09.00 bis 13.00 Uhr

Vereinbaren Sie am besten gleich einen Termin mit uns:

Werner-Siemens-Straße 13 · 76356 Weingarten
Telefon: 0 72 44-83 57 · Fax: 0 72 44-28 80

Mail: Autohaus.Turhan@t-online.de · Home: www.Autohaus-Turhan.de

Autohaus Turhan

Jetzt auf Sommerräder wechseln!

Während wir Ihnen für 15 € Ihre Sommerräder 
wechseln, können Sie sich mit einer Tasse Kaffee und 

einem kleinen Snack bei uns stärken.

Gültig am Samstag, dem 22. und 29. März 2014,
von 09.00 bis 13.00 Uhr

Vereinbaren Sie am besten gleich einen Termin mit uns:




